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Ein anderes Sesenheim / Von Oswald Stolz

Goethes LiH Grabkapelle
in Krautergersheim

Zeichnung : C . Frantz

S
teht man in Straßburg vor dem alten

ehrwürdigen Haus , in dem Goethe
während seiner Straßburger Zeit in

den Jahren 1770—1771 wohnte , so wan¬
dern die Gedanken unwillkürlich zu je¬
nem kleinen Anwesen mit dem ver¬
schwiegenen Gärtchen , das Goethes
schönsten Liebesfrühling sah : dem
Pfarrhaus in Sesenheim . Straßburg und
Sesenheim stehen in Goethes Leben in
einem inneren Zusammenhang , und
wenn hier der lernbegierige Jüngling
durch Herder die für seine künftige Gei¬
stesrichtung entscheidenden Anregungen
und den Blick für das wahrhaft Echte
und Große in der Dichtung empfing , so
weckte dort Friederike in dem flotten
Studenten jene beseelte Neigung , die sich
in seiner Lyrik so ergreifend und be¬
glückend zugleich widerspiegelt . Aber es
gibt hn Elsaß neben der alten Münster -
stad

't und dem kleinen Dörfchen mit dem
stillen Pfarrhaus noch einen dritten Ort ,
der , wenn auch nur indirekt , mit Goethe
in Beziehung steht : Krautergersheim im
Unterelsaß . Dieses kleine Dorf spielt
im Leben der Frau , die einst Goethes
Braut gewesen ist , eine so besondere
Rolle , daß man ihm die Ehre der Erinne¬
rung nicht versagen darf , die man so
reichlich auf Sesenheim häuft .

Ein sonniger Herbsttag ! Ober dem d -
sässischen Land blaut der Himmel und
in der Ferne grüßen vom Dunste etwas
verschleiert die Vogesengipfel . Inmitten
von grünen Wiesen , abgeernteten Ge¬
treidefeldern und schwertragenden Obst¬
bäumen liegt still und verträumt ein
kleines Dorf . Es ist Sonntag , die saube¬
ren Straßen sind menschenleer und nur
hie und ' da wird die feiertägliche Stille
durch das Lachen eines Kindes unter¬
brochen, das im Garten hinter dem Haus
spielt. Ein Schild am Eingang des Ortes
besagt dem Fremden , daß er sich am
Dorfeingang von Krautergersheim be¬
findet , aber wenn er nicht in der Absicht
hierher gekommen wäre , das Grab der
Frau zu besuchen , von der Goethe noch
in späten Jahren behauptet hat , daß er
niemand so innig geliebt habe wie sie , es
würde ihn wohl schwerlich jemand dar¬
auf aufmerksam gemacht haben , daß hier
Lili Schönemann einige Jahre gewohnt
hat . Fragt er dann aber einen Bauern , der
auf einer Bank vor seinem Haus behag¬
lich sein Pfeifdien schmaucht , ob er
wisse, wo ihre Ruhestätte zu finden sei
dann huscht ein Lächeln über dessen
Züge, und während er bedächtig seine
Pfeife aus dem Munde nimmt , meint er :
»Wo Goethes Lili Grab liegt , weiß hier
ein jeder von uns ." Und er zeigt dem
Fremden eine kleine , schmucklose Ka¬
pelle , in der eine schlichte Grabplatte da¬
von kündet , daß hier Lili von Türck -
heim,' geborene Schönemann , an der Seite
ihres Gemahls am 6 . Mai 1817 zur letzten
Ruhe gebettet wurde .
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Auf der Schwelle
Glücklich, die wir auf der Zeiten
Wasserscheide noch geboren ,
zwiefach Rauschen in den Ohren ,
zweier Welten Grenze schreiten —

Ruhend an den Quellentoren
dunkelnder Vergangenheiten
in der Zukunft Morgenbreiten
großen Auges nun verloren .

Dort der Kindheit Seligkeiten . . .
Götterträume , vielbeschworen . . .
Bräuche, die Millionen weihten . . .

Hier , noch fern in Rosenfloren ,
neuer Erde Sichbereiten . . .
Völker , neuem Kampf erkoren .

Christian Morgenstern

Als Lili Schönemann im Jahre 1800 ,
also 17 Jahre vor ihrem Tod , zum ersten
Male Schloß und Dorf Krautergersheim
sah , war sie eine Frau , hinter der die
Stürme des Lebens lagen . Viele Jahre
waren vergangen seit dem Erlebnis , das
für ihr ganzes Leben schicksalhaft wer¬
den sollte , auch wenn es nie seine Er¬
füllung gefunden hat : ihre Liebe zu
Goethe . Das Schwere , das sie nach der
Trennung zu tragen hatte , die Bitternis
und die inneren Kämpfe , die in den er¬
sten Jahren ihrer Ehe trotz aller Ach¬
tung , die sie ihrem Gemahl , dem Baron
von Türckheim entgegenbrachte , ihr Herz
belasteten , und die Bedrängnisse der
Revolutionszeit , die sie mit ihren Kin¬
dern und ihrem Mann , der damals Maire
in Straßburg war , zur Flucht zwangen ,
um dem Henkersbeil zu entgehen , all das
war für die Schloßherrin von Kraut¬
ergersheim Vergangenheit , die mit den
Jahren ihre Bitternis und Herbe verloren
hatte . Lili war nicht mehr jenes kokette
tändelnde Weltkind , das einst Goethe in
Frankfurt entgegengetreten war , sondern
eine reife , durch Goethes großes Men¬
schen - und Dichtertum geläuterte Frau .
Wie oft mag sie in stillen Stunden im
Park des Schlosses gewandelt sein , in
Gedanken an jenes Jahr 1775 , in wel¬
chem sie Goethe kennen und lieben ge¬
lernt hatte . Der Empfangssaal mit den
festliches Licht verbreitenden Kron¬
leuchtern des Schönemannschen Hauses
am Kornmarkt in Frankfurt mag dann
jedesmal wieder vor ihrem geistigen

Auge erstanden sein und sie sah Goethe ,
als sei es gestern gewesen , wie er sich
jung und elegant vor ihr verneigte und
zum ersten Male ihre Hand küßte . Goethe ,
der damals schon manches Erleben hinter
sich hatte , war von dem Liebreiz und
der Anmut des heiteren , ja oft ausgelas¬
senen , aber keineswegs oberflächlichen
Mädchens begeistert . „Ein unbezwing -
liches Verlangen war herrschend gewor¬
den "

, bekennt er , „ ich konnte nicht ohne
si ^ , sie nicht ohne mich sein ." Manches
Liebesgedicht wurde in jenen Tagen von
ihm niedergeschrieben , u . a . auch das
tiefempfundene : „Herz , mein Herz , was
soll das geben ? „Was bedrängt dich so
sehr ? ' So sehr ihn aber Lili gefangen
nahm , so sehr mißfiel ihm das konven¬
tionelle , gesellschaftliche Leben im El¬
ternhaus des Mädchens , das ihm ober¬
flächlich und leer erschien . Es konnte
nicht ausbleiben , daß dadurch zwischen
ihm und Lili öfters Mißstimmungen ent¬
standen , die selbst nach vollzogener Ver¬
lobung immer wieder zu unliebsamen
Auseinandersetzungen führten . Innerlich
durch den Zwiespalt seiner Gefühle mit
sich uneins , unternahm Goethe eine
Schweizer -Reise , um Klarheit über sein
Verhältnis zu Lili zu gewinnen , aber erst
die anschließende Übersiedlung nach
Weimar hat die entscheidende Wendung
herbeigeführt , gewiß beschleunigt durch
seine Begegnung mit Charlotte von Stein .
Wie sich Lili mit der Trennung abgefun¬
den hat , darüber ist kein unmittelbares
Zeugnis erhalten . Ihr Mund blieb still

und was in ihrem Herzen vorging , war
ihr Geheimnis . Man geht aber nicht fehl ,
wenn man annimmt , daß sie , um mit
ihrer Tochter Elisabeth zu sprechen , „mit
derselben Festigkeit des Herzens ent¬
sagte , mit der sie ihre Liebe verteidigt
hatte , aber diesem Verzicht ein Schmerz
folgte , dessen Tiefe Gott aHein weiß ." —

Goethe hat Krautergersheim nie ge¬
sehen ; daß er den Ort aber kannte , an
dem Lili als Schloßherrin lebte und ver¬
schied , das bezeugen Briefe , die in den
Jahren 1801 und 1807 zwischen beiden
gewechselt wurden , und die beweisen ,
daß immer noch eine seelische Gemein¬
schaft zwischen beiden bestand . „Zum
Schluß erlauben Sie mir "

, so schrieb
Goethe in einem nach Krautergersheim
gesandten Schreiben , „ Ihnen zu sagen ,
daß es mir unendlich Freude macht , nach
so langer Zeit wieder einige Zeilen von
Ihrer lieben Hand zu sehen , die ich tau¬
sendmal küsse in Erinnerung jener Tage ,
die ich zu den glücklichsten meines Le¬
bens zähle ."

Längst sind Schloß und Park ver¬
schwunden , und wo sie einst standen , da
geht heute der Pflug . Nichts kündet mehr
von Lilis Wirken als Schloßherrin , als
jenes schlichte Grab in der kleinen Ka¬
pelle . Und wenn nicht ein Unbekannter
mit ungelenker Handschrift an den Rand
von Lilis Sterbeurkunde in den Registern
von Krautergersheim die Worte geschrie¬
ben hätte „ Goethes Lili "

, wer weiß , ob
nicht so mancher darüber hinweggelesen
haben würde , ohne zu ahnen , daß hier in
dem kleinen unterelsässischen Dörfchen
Goethes Braut ihre letzte Ruhestätte ge¬
funden hat

Ein Feldpostbrief an Vati . Aufnahme : Elisabeth Hase

Volkwerdung , Sendung und Aufgabe
Eine Legende von Max Selbach

Es war in der grauen Vorzeit . Der
größte Teil Europas harrte noch unter
einer ungeheuren Eisdecke seiner Auf¬
erstehung entgegen . Weit und unabseh¬
bar , von Norden nach Süden , schoben
sich die Gletscherzonen des ewigen
Eises vor . Südlich der Rauhen Alb , in
Gegenden , die vom Eise frei waren ,
wuchsen graubraune Flechten und Mose ,
die Menschen und Tieren karge Nah¬
rung boten . In den felsigen Gebirgs¬
zügen hauste der Höhlenbär , und das
furchtgebietende Mammut , ein Ahne
unseres heutigen Elefanten , zer¬
stampfte die öden Tundren ,

In dieser unwirtlichen Umwelt , am
Rande des ewigen Eises , lebten harte
kriegerische Menschen , die die wärme¬
ren Gegenden des Südens instinktiv
mieden , weil ihnen dort ^hre gewohn¬
ten Lebensbedingungen , der fortwäh¬
rende Kampf mit der Natur , versagt
waren . Entbehrung , Kampf und Not ,
aber auch Sieg und ein unbändiges
Kraftgefühl bildeten den Inhalt ihres
Lebens . In jahrtausendlanger Auslese
vollzog sich so hier das Werden
kämpf - und sieggewohnter Sippen ,
denen die Natur einen unauslösch¬
lichen Gemeinsinn " nd unverbrüch¬
lichste Kameradsch als Grundlage
ihrer Existenz einp z , der ihnen zur
Charaktereigenschaft wurde . So wur¬
den diese Sippen in einer vom Schick¬

sal aufgezwungenen Anpassung an die
harte Umwelt in steter Höherentwick¬
lung zu einer sieghaften Gemeinschaft .
Diese Menschen besaßen , klare Augen ,
in denen sich die Bläue des Himmels
widerspiegelte . Aus ihren Antlitzen
widerstrahlte die Firnsonne und ihr
Blick ging suchend und forschend in
unendliche Weiten , während sie sich
zugleich kämpferisch auf ihrem kargen
Lebensraum behaupteten .

Ihre Wohnstätten waren zuerst , in
grauester Vorzeit , Felsenhöhlen , spätei
Erdgruben und dann Hütten aus Lehm ,
oder Erde . Hier hüteten sie sorglich
das Feuer , dessen Kenntnis und Anwen¬
dung ihre Urväter einst in weit zurück¬
liegenden Zeiträumen hinausgehoben
hatte über die '

Mitgeschöpfe ihrer Zeit .

In einer dieser primitiven Wohnstät¬
ten , die mit Fellen erlegter Raubtiere
sorgsam und wohnlich ausgestattet
war , saß sterbend auf einem Lager von
Moos und Flechten der Aelteste einer
der wenigen Sippen , die das Land be¬
wohnten . Eine Anzahl waffentragender
Männer umgab das Sterbelager des
ehrfurchtgebietenden Alten , der ihnen
bis jetzt .Führer und Priester zugleich
gewesen war . Seine Gestalt strahlte
angesichts des nahen Todes eine abge¬
klärte Erhabenheit aus . Von -zwei jun¬
gen Stammesangehörigen wurde der

Sterbende in sitzender Stellung auf¬
recht gehalten . Ab und zu kam ein
pfeifendes Geräusch aus seinen Lun¬
gen , aber noch blickte das Auge des
Alten klar und durchdringend im Kreise
seiner Krieger umher über deren Lip¬
pen kein Laut der Klage über den be¬
vorstehenden Tod ihres Führers kam . In
tiefem Schmerz , aber still und gefaßt
sahen sie dem Unbegreiflichen , Unab¬
änderlichen entgegen . . .

Plötzlich ging ein Aufleuchten über
die Züge des Sterbenden . Sein Blick
durchbrach seherhaft die Felswände der
Höhle und ein heiteres Lächeln der
Siegesfreude verklärte seine Züge , die
der Tod bereits mit milder Hand über¬
schattete . Vor der Seele des Alten
hoben sich die Schleier der Zukunft
seines Volkes . Wie eine von heller
Sonne überstrahlte Landschaft lag der
Schicksalsweg der einen klar vor ihm
ausgebreitet . Und während sein seheri¬
sches Auge noch in die unendlichen
Fernen der kommenden Jahrtausende
blickte , kamen klar und vernehmbar
die Worte von seinem Munde :

„ Brüder — meine Zeit ist nun abge¬
laufen . Laßt keine Klage laut werden
und belastet Euere Seele nicht mit
Trauer . Meine Kraft bleibt euch er¬
halten , denn meine Seele kehrt zurück
dorthin , von wo sie einst ausging —
zur Allmacht der Schöpfung . Ich habe

Dorfplatz in Krautergersheim
Aufnahme : Str . N . N. (Amann )
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euch geführt wohl über vierzig Sonnen¬
läufe . Nun trete ein ariderer an meine
Stelle — der Würdigste , der Tapferste
und Beste von euch . Aber hört zuvor
noch die Mahnung dessen , der nun von
euch scheidet : Es wird sich zurück¬
ziehen das Eis , das unseren Lebens¬
raum nach Norden begrenzt ! Die
warme Sonne wird euch euerer Pelze ,
die ihr den Tieren der Felsenwildnis im
siegreichen Kampf genommen habt ,
überdrüssig werden lassen . Dann ,
meine Brüder , ist die Zeit gekommen
— verweilet nicht , sondern zieht dem
Eise nach , höher hinauf nach Norden
und laßt nur die zurück , die krank und
schwach , morsch und faul geworden
sind . Merket : wenn zum erstenmal im
Sommer die Tiefen der Schneegruben
des Gebirges den Felsengrund zeigen ,
dann wandert nordwärts ! Verlaßt euere
Wohnsitze , denn euere Kraft muß
wachsen im steten Kampf mit den Na -—
turgewalten , unter dauerndem Kampf
gegen Not und Tod ! Nur so werdet ihr
einst die Mission erfüllen können , die
euch von der Schöpfung zugedacht ist !
Es soll die Jahrhunderte und die Jahr¬
tausende hindurch so fortgehen — im¬
mer wieder weiter hinauf nach Norden
verlegt eueren Wohnsitz , wenn das Eis
weicht . Dann aber , wenn es ' einmal
stille steht , dann soll auch euere Wan¬
derung nach Norden zu Ende sein . Dann
aber seid ihr die Urväter eines Volkes
geworden , das dem Menschengeschlecht
Führer wird sein auf dem Wege seiner
Höherentwicklung , Führer auf dem
Wege zur Vollendung , die einst , in
Äonen , uns wieder mit ihm vereinigen
wird im Schöße des Schöpfers . Eure
Kinder und Kindeskinder werden in
ihrem Blut aufspeichern alle Siege , die
die Härte des Lebens und der Kampf
ums Dasein uns auferlegte und von
ihnen erfordert wird . Und so wird das
Blutserbe für spätere Geschlechter ein
Kraftborn sein , der nicht versiegt , s o
lange er rein und hell erhal¬
ten bleibt . Dieses Erbe wird die
Welt bewahren vor der Verweichlichung
und der satten Ruhe , die die Wegbe¬
reiter des Todes sind . Einst , wenn der
Raum dort oben im Norden zu klein
geworden ist für euere wachsende Zahl ,
dann tragt diesen Kraftborn in euch
wieder dem Süden zu . Hütet euch aber ,
daß der Born , der sich immer wieder
aus sich selbst erneuert , nicht ver¬
sickert im Umgang mit fremden Völ¬
kern ! Wenn ihr das Erbe der Väter
verschleudert , dann wird die Dämme¬
rung und die Nächt über euch kom¬
men und den Fremden werdet ihr als
einziges Erbteil eine Fraze euerer selbst
hinterlassen . Eines Tages wird euch der
Himmel zwingen , euere Wohnsitze im
Norden in größerer Zahl als je zu ver¬
lassen . Tretet dann den Rückweg an in
das Land , aus dem ihr zuletzt gekom¬
men seid . Es wird im hellsten Sonnen¬
schein vor euch liegen , und , wenn ihr
Kämpfer geblieben seid , euch begrüßen
als Sieger . Von hier aus werdet ihr im
Laufe der Jahrhunderte immer und im¬
mer wieder die Dunkelmänner durch
euere Stärke und Kraft besiegen und
verschlagen . Vor dieser Kraft werden
sie auseinanderstieben wie der Nebel
vor der Sonne . Die Dunkelmänner wer¬
den alles Land und alle Menschen be¬
herrschen wollen und ihre Waffen wer¬
den sein Falschheit und Hinterlist ,
Heuchelei und Lüge. Aber vor eueren
Hieben werden sie sich ducken müssen
wie das Gras auf der Steppe vor dem
Sturm . Deshalb wahret euer Erbteil ,
den Kraftborn eueres Blutes , bleibt
stark , meidet die Verweichlichung , die
euere Glieder lähmt , werdet alle , Kin¬
der und Kindeskinder Kämpfer , damit
ihr die Sendung einst erfüllen könnt ,die euch der Schöpfer zugedacht hat !"

Dann schlössen sich die Lippen des
Alten für ewig . Sein Haupt sank lang '
sam auf seine Brust und über sein *
Züge breitete sich der Schatten de«
Todes . In stillem Schmerz betten ihn
die Krieger auf sein Lager und verlie¬
ßen niedergebeugten Hauptes , aber auf¬
rechten Ganges die Totenstatt ihres
heimgegangenen Führers . Das Ver¬
mächtnis des alten Sehers aber ver¬
erbte sich durch die Jahrhunderte tre «

\
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von Mnnd zn Mnnd in den Sippen fort ,
die sich immer mehr ausbreiteten . Und
als eines Tages die Schneegruben den
felsigen Boden zeigten , trotzdem die
Sonne nicht bis zu ihrem dunklen tie¬
fen Grund hinabscheinen konnte , da
brach das Volk auf und zog nach Nor¬
den , um weitere Kraft zu gewinnen für
die Aufgaben , die ihnen in späterer
Zeit bevorstehen sollten . Und als es
nach einigen Jahrhunderten wiederum
soweit war , da die Sonne wieder anfing ,
ihre Pelze entbehrlich zu machen , da
ging die Wanderung abermals hinauf ,
dem Norden zu und nur die Schwachen
und Müdegewordenen blieben auch
diesmal zurück . So ging es die Jahr¬
tausende hindurch und so erwuchs ein
Volk , das allen Stürmen der Natur und
der unbarmherzigen Umwelt als unbe¬
siegbare Kämpfer gegenübertrat .

Als dann eines Tages die Zeit er¬
füllt war, die der Prophet ihrer grauen
Vorzeit mit seherischem Geist vor¬
ausgeschaut hatte , da zogen sie wieder *
hinab gegen Süden . Sie wurden ein
großes Volk und unter ihren Streichen
zerstoben und entstanden Weltreiche .
Ihre Sippen und Stämme nahmen in
den weiten Landen südlich des Eises
wieder Wohnsitz , bis hinunter zu den
Alpen . Andere zogen in kleinen Schif¬
fen weit über das Meer und beherrsch¬
ten Völker und Länder . Manche von
ihnen vergaßen das Erbe ihrer Ahnen .
Sie vermischten sich mit den unterwor¬
fenen Völkern und deshalb verlor sich
ihre Spur wie ein Wort , das der Wind
davonträgt . Die meisten aber erfüllten
getreulich immer und immer wieder die
Aufgabe , für die sie die Vorsehung
selbst ausersehen hat bis in unsere
Tage : das Salz und die in allen Fähr¬
nissen - unbesiegbare schöpferische Kraft
des Menschengechlechtes zu sein .

Und das wird so lange währen , wie
dieses Volk das Blutserbe , das seine
Vorväter im Laufe eines vieltausend¬
jährigen Kampfes erworben haben ,
treu bewahrt und es unverdorben an
Enkel und Urenkel weitergibt .

7
Ein zarter Wink

Der kürzlich verstorbene norwegi -
1 sehe Großgrundbesitzer Birger Olufsen

aus Jarlbak war im ganzen Umkreis
als ziemlich geizig und großtuerisch
bekannt . Das merkten besonders die
Pächter und Gutsangestellten , wenn sie
in irgend einer Angelegenheit ihren

.Gutsherrn sprechen wollten . Olufsen
empfing sie immer wie ein Potentat ,
der Heerschau über seine demütigen
Untergebenen hält . Aber einmal er¬
laubte sich ein Pächter doch , . dem
alten Olufsen durch einen »zarten
Wink " verständlich ro machen, , daß
sein Verhalten nicht gerade schon sei.

Der Pächter kam in» Guts haus , als
Familie Olufsen gerade beim Mittag¬
essen saß . Olufsen bot noch nicht ein¬
mal einen Stuhl an , sondern ließ den
Pächter stehend seinen Bericht ab¬
liefern , während er selbst nebst Fa¬
milie vergnügt weiter aß .

Als der Mann fertig war , fragte
Olufsen : » Sonst noch etwas Neues ? «

»Nichts Besonderes — nur meine Sau
hat dreizehn Ferkel bekommen , aber
sie hat nur zwölf Zitzen . «

»Das ist dumm « , erwiderte Olufsen ,
» was macht denn das dreizehnte Fer¬
kel da ? « Ein verschmitztes Lächeln
glitt über das Gesicht des Pächters ,als er antwortete :

»Nichts anderes als ich , es steht
dabei und sieht zu , wie die anderen
fressen . . .« ,

Diesen »zarte » Wink « verstand selbst
Olufsen . . . .

Die beste Zeit
Der Wilderer erhielt 6 Monate .
»Wollen Sie die Strafe gleich antre¬

ten ?" fragte der Richter .
„Nein , ich möchte sie lieber während

der Schonzeit absitzen ."

Tante Lis fährt / Von Theodor von Hanfstaen gel

Dieses war die Gefechtslage : Das
kleine Frauchen hatte , als ihr Mann zu
den Soldaten ging , einen Teil ihres
Hauses und Gartens in Not geratenen
Volksgenossen abgetreten und war mit
ihrer Kinderschar zu den Eltern gezo¬
gen . Nun galt es , die reiche Apfel - ,
Birnen- und Pflaumenernte zu bergen .
Wer aber fand sich bereit , die Be¬
schwerlichkeiten von Reise und Arbeit ,
zumal in glühender Hitze , mit der klei¬
nen Frau zu teilen ?

Opa war krank , Oma wurde für un¬
abkömmlich erklärt . Aber da war noch
Tante Lis .

Tante Lis hatte ' die Sechzig über¬
schritten . Sie war ein wenig kurz¬
atmig und nicht schwindelfrei , ihr Herz
lagerte in Fett . Früher hieß es von ihr :
„Tante Lis macht alles , Tante Lis hat
Schneid , Tante Lis kann nicht nein
sagen " . Auch heute noch hatte man
seine Freude an ihrer stattlichen Er¬
scheinung , wenn auch der Krieg an
ihrer Substanz gezehrt hatte , aber sie
klagte doch oft , und vor allem , sie
schlief so schlecht .

Man klopfte also bei ihr an . Tante
Lis sagte drei Tage lang : „Mein Herz,
meine Nerven , meine Nachtruhe " und
am vierten sagte sie ja.

Da stand nun also Tante Lis vor dem
überfüllten D-Zugwagen . Das schlanke

Nichtchen hatte sich hineingeschlängelt
und winkte , da wurde Tante Lis von
Soldatenfäusten ins Fenster gehoben .
Man räumte ihr sogar einen Platz ein ,
sie bedankte sich nach allen Seiten
und sagte : „Ach , mein Herz , fühlen sie
nur mein Herz" .

Ein lustiger Urlauber tat ihr den Ge¬
fallen und brachte das Ohr in die Nähe
der wogenden Bluse . „Prima " sagte er.
„Felddienstfähig . "

Tante Lis seufzte noch eine Viertel¬
stunde , dann fand sie Gefallen an der
Umwelt , und nach der ersten Station
sagte sie bereits : „Wenn man erst
fährt , ist es ganz schön ."

„Es wird noch viel schöner "
, ver¬

sicherte die Nichte . „ Warte nur , wenn du
erst in den Äpfeln sitzt ."

„Ich setze mich nicht in die Äpfel , ich
bin über sechzig ", sagte Tante Lis würde¬
voll . „ Wir nehmen uns einen Jungen .
Einen Jungen wird man doch wohl bei
euch noch kriegen können ."

Heiß schien die Sonne , als sie an¬
kamen . Beide kleideten sich mehr als
sommerlich , dann nahm sich Tante Lis
einen Jungen , lang und kräftig , mit Ar¬
men wie zwei Obstpflücker . Er schleppte
die Leiter und stieg in die Graven -
steiner .

„Jeden Apfel vorsichtig in den Korb
legen , wie ein rohes Ei"

, mahnte Tante
Lis, die die Leiter hielt . „Hast du mich -
verstanden ?"

„Jewoll " , bestätigte der intelligente
junge Mann.

Tante Lis nickte der Nichte*zu . „Gut ,
daß wir den haben . Wie weit bist du ,
mein Sohn ?"

„De erste Körv is all vull !"
„Famos "

, rief Tante Lies. „Herunter
damit !"

„Uppassenf " rief der Wackere und
schüttete den Segen über den Köpfen der
beiden Frauen aus . „Wie se purzelt , de
Beester !"

„Idiot !" Tante Lis rieb skh den Kopf .
„Runter mit dir . Ich muß wahrhaftig
selber hinauf ."

Die mehr als sechzigjährige , fett -
herzige , nicht schwindelfreie , vom Schlaf
gemiedene Tante Lis ' erklomm die Lei¬
ter . Sie stieg von Sprosse zu . Sprosse und
angelte mit ihren weißen , wohlgeform¬
ten Armen nach den leckeren Früchten .
„ Es geht , es geht sogar sehr gut ", rief
sie . „ Was brauchen wir den Schafskopf !"
Zuletzt stand sie auf der obersten
Sprosse , die Linke fest um einen Ast ge¬
schlungen , nicht unähnlich einer antiken
Göttin im dunklen Laub , nur etwas voll¬
ständiger angezogen , nämlich mit einen*
grünseidenen intimen Wäschestück und
einer weißen Kittelschürze . Männer be¬
fanden sich nicht in der Nähe , der Junge
war geflohen .

Zur Nacht nahm Tante Lis zwei Pulver
und schlief bis in den hellen Morgen ,
dann tat sie den ganzen Tag nichts als
pflücken , packen , Kisten und Körbe ex¬
pedieren . Als alles besorgt war , sah die
Nichte nach der Uhr: „Mein Gott , wi^ P

bekommen den Zug nicht mehr. Fünf
Kilometer , und in einer halben Stunde
geht er ab ."

Eine freundliche Hausbewohnerin er¬
bot sich , zwei Fahrräder zur Verfügung
zu stellen . „Ich aufs Rad? " Tante Lis

Zeichnungen (2) : Schweitzer

war entrüstet . „Ich bin über sechzig , liebe
Frau . Vor zwanzig Jahren habe ich zu¬
letzt auf solchem Ding gesessen . Fühlen
Sie mal mein Herz."

„Der Zug wartet nicht "
, sagte die Fran

und holte die Räder.
„Aber auf dem Bahnhof muß mich ein

Mann auffangen , abspringen kann ich
nicht"

, war Tante Lis ' letzter Einwand .
Dann wurde sie aufs Rad gesetzt und
fuhr , nein segelte mit flatternden Ge¬
wändern auf der Landstraße daiiin , um¬
kreist von der lachenden Nichte .

„Helfen , helfen !" rief Tante Lis, als
sie sich der kleinen Haltestelle näherten .
Sie steuerte einen Mann mit roter Mütze
an , der in instinktiver Abwehr die Sig¬
nalscheibe hob . „ Ach was , auffangen ,
auffangen !" Der Mann begriff . Tante
Lis sank schweratmend , aber heil in die
Arme des Bahnhofsvorstehers .

„Fühlen Sie nur mein Herz "
, keuchte

Tante Iis . „Später , später vielleicht ",
wehrte der gut erzogene Beamte ab . „Sie
müssen sich beeilen , der Zug läuft eben
ein."

Um Mitternacht verschwand Tante Lis
in ihrem Schlafzimmer . „O Gott , sie hat
ihr Pulver vergessen "

, stellte die Nichte
fest . „Nun liegt sie und macht kein Auge
zu ."

Man schlich zu ihr hinein . Da lag
Tante Lis , selig lächelnd , wohlig schnar¬
chend, in tiefen Schlummer versunken
wie ein gesundes Murmeltier .

2um, dlatan
Silbenrätsel

a - alp - be - cha - darm - de - dek s
del - di - do - dog - du - dungs - dünn .
e - ein - ge - ger - ham - hon - born .
ker - lan - lan - le - lei - lieb - lo - ly
- mae - mut - nan - on - ort - ra - re -
sa - steg - sun ti - tow - tung - vier
- wir . — Aus diesen 44 Silben sind 18
Wörter zu bilden , deren Anfangsbuch¬
staben von ober^ und Endbuchstaben
von unten nach oben gelesen , einen
Weisheitsspruch nennen , (ch — 2 Buch¬
staben .)

1. norwegischer Schriftsteller , 2 . Blas -
instrument , 3. weiblicher Vorname , 4.
gastliche Aufnahme , 5 . Landschaft bei
Hamburg , 6. männlicher Vorname , 7.
Dampferanlegestelle , 8 . Name eine«
Rheinfelsens , 9 . hohe menschliche Tu¬
gend , 10. Straußenvogel , 11. innerer
Körperteil , 12. Flugzeugtyp , 13. Hunde -
rasse , 14 . Stadt an der Wolga , 15 . Baum -
reptil , 16 . japanische Insel .

Kreuzworträtsel (Lösung )
Waagerecht : 1 . Enkel , 4. Falle ,

7. Ehe , 8 . Messe , 9. Tante , 10 . Rat ,12. Ries , 15 . Rede , 17. Arena , 18 . Pias ,20. Damm , 23. Idar , 25. Traun , 26. Einer ,
27. Ger , 28 . Pampe , 29 . Anton . —
Senkrecht : 1 . Eimer , 2 . Kist «,
3 . Leer , 4 . Fett , 5 . Lanze , 6. Eleve ,
11 . Abend , 13. Dl , 14 . San , 15 . Rad ,
16. Dom , 18 . Peter , 19 . Alarm , 21 . Arndt ,
22. Meran , 23. Inge , 24. Aera .

Schach Nr . 159
L . Eber , Straßburg

abedeffh

Der Spuk von Windhag
Eine Geschichte aus Bruckners Jugendzeit / Von Hugo Krause •

Das war an einem schönen Sommer¬
tag , so vor etwa hundert Jahren . Da
stand der alte weißhaarige Lehrer
Franz Fuchs von Windhag in Böhmen
vor seinem Arbeitszimmer und schaute
trotz des schönen Tages mißmutig ein¬
mal nach rechts und einmal nach links
die Dorfstraße hinunter . Das war schon
ein Kreuz mit den jungen Hilfskräften ,der eine lief bei Nacht und Nebel da¬
von , und der Neue ließ allzulange auf
sich warten . Doch da kam einer singend
und pfeifend die Dorfstraße entlang . Er
kam zwar von der Verkehrten Seite ,aber es war der schon ersehnte Hilfs¬
lehrer . Na , das schien auch wieder der
Richtige zu sein . Nun , Fuchs wies ihm
erst einmal seine Schlafstelle an und
machte ihn mit seinen Arbeiten be¬
kannt . Da war erst einmal - der Unter¬
richt . Nur nicht nach der neumodischen
Art , mit Güte und solchen Sachen , ohne
Prügel , da sei hierorts nichts zu errei¬

chen . Fuchs selber glaubte heute noch
ein schmerzhaftes Ziehen und Brennen
an einer gewissen Körperstelle zu ver¬
spüren , wenn er nur an seine eigene
Schulzeit dachte . Also , wie gesagt , nur
nicht den Stecken schonen . Dann sei
das Orgelspielen in der Kirche , und vor
allem die Feldarbeit . Der junge Bruck¬
ner , so hieß der neue Hilfslehrer , ließ
geduldig den Wortschwall über sich er¬
gehen und sagte nur : » Ich werd ' s schon
machen « .

Eintönig reihte sich ein Tag an den
anderen . Die Schulstunde mochte noch
angehen , wenn es auch hier und da zu
kleinen Plänkeleien kam , denn Bruck¬
ner unterrichtete auf seine Art . Auch
das Orgelspielen konnte man ihm ver¬
zeihen , obwohl der junge Hilfslehrer es
mit einem Eifer betrieb , daß es nach
Fuchsens Meinung schon nicht mehr
schön war . Aber die Feldarbeit !

Wieder einmal saß Bruckner vor sei -

Europa in Sicht/ Elsässische Reisebriefe von Fritz Decker

(Fortsetzung )
St . Moritz , 9 . September 1937

Lieber Albert !
Unser Hotel hat einen Zuwachs er¬

halten in der Person des Herzogs Al¬
fred von Connaught . Ein Herr von
irischer Abstammung . Schon in jun¬
gen Jahren überwarf er sich mit seinen
angelsächsischen Stammesgenossen aus
Abneigung gegen deren plutokratische
Gewöhnungen . Nachdem Alfred von
Connaught als Sozialreformer in Eng¬
land gescheitert war , begab er sich auf
Weltfahrten , ohne irgendwo einen ihn
befriedigenden Wirkungskreis zu fin¬
den . Dann beschloß er , nach dem Vor¬
bild von Houston Steward Charpberlain ,
sich in Deutschlaud anzusiedeln , um
von hier aus in aufbauender Arbeit
einer neuen abendländischen Kultur die
Wege bahnen zu helfen . Denke Dir
einen spindeldürren Kavalier in grau -
kariertem Anzug , mit gebietender
Adlernase und großen Augen , deren
eines fast stets ein Einglas ziert , ge¬
messenen , im Affekt aber lebhaften
Bewegungen , im allgemeinen klang¬
voller , zuweilen nur etwas schnarren¬
der Stimme .

Für die reichliche Originalität des
Herrn mag es zeugen , daß er , wie er
uns schon am zweiten Tage seines
Hierseins anvertraute , mit nächstem
drei Pläne zu verwirklichen gedenke :

Erstens : den Rigi und Iuterlaken zu
besuchen . Sodann beabsichtigte - er , für
seine beiden Töchterchen eine geeig¬
nete Erzieherin ausfindig zu machen ,
auf die er sich verlassen könne , und
zum dritten , trage er sich seit Jahren
mit dem Plane , einen Landsitz , den er
von seinen Vorfahren in Montreux
überkommen habe , umzubauen . Ich

~ brauche nicht zu betonen , daß bei die¬
sen Worten des Herzogs in den Augen
unseres Freundes Hans Schreiner , der
bis dahin nur aus Artigkeit zugehört

hatte , ein verräterischer Schein auf¬
blitzte . .

Was nun weiter geschah , ist nicht
eben schwer zu erraten . In seiner im
Grunde gutmütigen und vertrauens¬
vollen Art hatte der Herzog , der
Schreinern nur durch Namensvorstel¬
lung kannte , die Geneigtheit , uns über
seine Bauabsichten Näheres wissen zu
lassen . Er brachte , in voller Ahnungs -
losigkeit seines Beginnens , aus der In¬
nentasche seines graukarierten Rockes
einige Baupläne ans Licht und begann
sie auf dem Rauchtisch , an dem wir
saßen , nebeneinander auszubreiten .

Es kam , wie es kommen mußte . Und
es braucht nicht gesagt zu werden , daß
ich mich sogleich in die Rolle des
stummen Zuhörers versetzt sah , da
nun Schreiner , der in solchen Fällen
selbst eifern Herzog gegenüber kein
Ansehen der Person kennt , die Umbau -
pläne seines hohen Partners mit der
Lauge seiner bitterbösen Kritik über¬
goß .

Herzog Connaught hatte sich in sei¬
nen Sessel zurückgelehnt , das Einglas
fester ins Auge geklemmt und betrach¬
tete sich sein Gegenüber mit nicht zu
verkennendem Mißmut . Doch nun ging
Schreiner erst zum « Generalangriff
über und ließ vor dem geistigen Auge
Seiner Hoheit in einem von innerer An¬
teilnahme und beruflichem Verantwor¬
tungsgefühl schwungvoll belebten . Vor¬
trag ein Luftschloß erstehen , das auch
den unkundigen Hörer mit Schauern
des Entzückens erfüllen mochte .

»Und wer erweist mir die Ehre , diese
höchst interessanten Belehrungen an
mich zu richten ? « fragte der Herzog ,
nachdem Schreiner geendet hatte .

Schreiner wiederholte , sich artig ver¬
beugend , seinen Namen , diesmal unter
Kundgabe seines akademischen Grades .

» Meine Herren «, sagte der Herzog ,
» Sie gestatten , daß ich das freudige

Ereignis unserer Begegnung in ange¬
messener Weise mit Ihnen feiere .«

Ein Wink , ein Griff nach der Wein¬
karte , und ein Kellner entfernte sich
mit waagerecht abstehender Rock¬
schöße .

Der Wein perlte in den Gläsern , und
die Gestalt des Herzogs straffte sich .
»Meine Herren « , nahm er nun erneut
das Wort , » es geziemt sich , daß wir
zunächst der Dame gedenken , deren
liebenswürdige Gegenwart uns diese
schönen Tage in so seltener Weise
adelt . Sodann aber « , fuhr er , zu
Schreiner gewendet , fort , »gestatten Sie
mir , auf das Wohl des Mannes mein
Glas zu erheben , der durch den hohen
Flug seiner Gedanken ein Werk , an
dem meine dilettantische Weisheit seit
Jahren vergeblich sich abmüht , in so
großzügiger Weise — ich darf wohl
sagen : dem Gelingen näher geführt
hat .«

Es vergeht nun kein Abend , ohne daß
man das seltsame Paar , den eigen¬
willigen Aristokraten , der guten Rat
doch so wohl zu schätzen weiß , und
den hicht mindgr eigenwilligen Bau¬
künstler Baupläne schmieden und
Entwürfe begutachten sieht . Natür¬
lich halte ich mich von den geschäft¬
lichen Beratungen fern und erscheine
am » Verhandlungstisch « nur dann ,
wenn ich zur Abgabe eines Urteils ge¬
beten werde — zu dem ich mich man
gels Fachkenntnis in der Regel sehr
wenig qualifiziere .

Ich beneide Dich fast um die schöne
Sonne dort unten , die uns zur Zeit im¬
mer noch nicht erscheinen will . Wenn
sie freilich ihr Auge wieder öffnet , ist
alles herrlich wie am ersten Tag . Mö
gen auch Dir zwei glückliche Augen
baid wieder entgegenlachen ! •

Alles Gute !
Dein Erich .

(Fortsetzung folgt )

nem geliebten Instrument , an der Orgel
in der kleinen Dorfkirche , als er einen
schweren wuchtigen Schritt auf der
knarrenden Holzstiege hörte . Dann ent¬
lud sich ein Donnerwetter auf sein
jugendliches Haupt . Daß er dauernd In
der Kirche sitze und an der Orgel . Wo¬
für er denn das schwere Geld — es
waren ganze zwölf Gulden jährlich —
erhielte . Er schlage noch die ganze Or¬
gel zusammen mit seiner närrischen
Spielerei . Die Arbeiten der Schüler
seien noch durchzusehen . Und dann
müsse er doch noch hinunter auf die
Wiese zum Mähen .

Seufzend machte sich Bruckner an
die Arbeit . So einige Dutzend Hefte
lagen vor ihm . Was da an deutschen
Aufsätzen zu Tage kam , das waren mehr
als Stilblüten . Nach den Aufsätzen ka¬
men die Rechentafeln der Kleinsten , die
den schweren Kampf mit dem Einmal¬
eins aufgenommen hatten . Und es gab
mehr Besiegte als Sieger . Auch das ging
zu Ende .

Dann schulterte er die Sense und
ging zur Wiese . Ein Lehrer und Feld¬
arbeit —— das waren schon Sitten hier
zu Lande . Wütend hieb er den blanken
Stahl in das saftige Gras . Allmählich
hellten sich seine Mienen auf . Es war
auch ein gar zu schöner Sommertag ,
blauer Himmel , duftiges Grün , Lerchen¬
sang . Doch , was bewegte sich zwischen
den Halmen ? Ein Krebs ! Rückwärts
suchte er das Weite . Tierliebend , wie
Bruckner war , hob er ihn auf und trug
ihn zum nahen Bach . Doch da blitzte es
schelmisch in seinen Augen auf . Das
krabbelnde Tier hatte ihn auf einen
Gedanken gebracht . Schnell mähte er
das Stück Wiese zu Ende und eilte zu
seinem Freund , dem Webersohn . Ein
wichtiges Tuscheln hub an . Als die
Nacht anbrach , eilten beide wieder an
den Bach . Was sie nur mit dem Wachs¬
stock vorhatten ?

In der Gaststube des alten Dorfkruges
gings hoch her . Auch der alte Fuchs
gehörte zur Tafelrunde . Beim Tarock
stand "er schon seinen Mann . Böse Zun¬
gen behaupteten , Karten könne er bes¬
ser spielen als die Orgel . Daher käme
auch seine schlechte Stimmung , wenn
er seinen jungen Gehilfen immer spie¬
len hörte . Da saßen sie nun wieder bei
den Karten , der Müller , der Dorfbader ,
der Förster , der Pfarrer , der Schulmei¬
ster und eine Anzahl Bauern . Ein Spiel
folgte aufs andere , und es war schon
Mitternacht vorbei , als sie endlich den
Heimweg antraten . Schulmeister und
Dorfbader gingen zusammen . Sie kafnen
am - Kirchhof vorüber . Doch was war
das ? Kleine gelbliche Flammen beweg¬
ten sich völlig lautlos dicht über dem
Boden zwischen den Gräbern . »Alle
guten Geister « , rief ängstlich der Bader
und rannte zum Wirtshaus zurück ,
eiligst gefolgt vom Schulmeister . Alle «
geriet in Aufregung , als die zwei be¬
richteten Der Förster und der Pfarrer ,
schon halbwegs zu Hause , kamen gleich¬
falls schnell zurückgelaufen . Ein wenig
langsamer schon gingen sie alle zum
Friedhof und blickten über die Mauer .

Matt in zwei Zügen .
Wir veröffentlichen obigen Urdruck

_aus Anlaß des heute in Endingen statt¬
findenden Wettkampfes Schachgemein¬
schaft Elztal gegen Etraßburg . Da«
letzt jährige Freundschaftsspiel war
8V« : 31/« zugunsten Straßburgg aus¬
gegangen .

Die Aufgabe 159 trägt zugleich die
Nummer 8 unserer Serie : »Was sage «
unsere Leser dazu ? «
Partie ans dem Europaschachtiirnltc

München 1941
Weiß : Leepin ( Schwei »)
Schwarz : Füster ( Ungarn )
1 . c4 c6 , 2 . d4 d5 , 3 . S f3 e« , 4 . S . cS

S f6 , 5 . e3 S bd7 , 6 . Ld3 a6 , 7. b3 Lb4 ,
8 . Ld2 0-0 , 9. Dc2

Nicht gut ; besser geschah a3.
9 D e7 , 10. O-O d x e4 , 11 . b * c4

e5 - ( !)
Schwarz steht schon besser .
12 . e4 ( ? ) V
Vergrößert das Uebel ; Weiß sollt «

S e4 versuchen .
12 e x d4 , 13 . Sxd4 S e5, 14.

Le2 Td8 , 15 . S f3
15 . S f5 geht nicht wegen 15 . . . . L x fS,

16. e x f5 T x d2 , 17. D x d2 S x e4
15 . . . . . Lg4 , 16 . Tadl S x f3 + ( I)
Nach diesem Zug steht Schwarz auf

Gewinn .
17 . Lx f3 De5 ( !)
Die Pointe . Es droht sowohl T x d2

als auch L d6 . Nach 18 , S bl kommt
L d6 und Schwarz gewinnt ; bei L x gl
S x g4 , 19. f4 entscheidet D c5+

18 . S e2 L x f3 , 19 . g x f3
Mit L x b4 konnte Weiß längere »

Widerstand leisten .
19 . . . . . Txd2
Weiß gibt auf , da auf 20 . T x dJ

Dg5 + folgt .
( Nach Anmerkungen von Füster . ) f.
Lösung der ' Aufgabe Nr . 158 (Bin-

kert ) : 1. S f5 , 2. S d6 , 3 . S x e4, 4. K d3 ,
5 . T bl + 4-

*
Lösung des Endspiels aus Nr . 157

( Wurster - B . ) : 1 . Lf3xc6 Lb7xc6 ,
2 . T cl X L c6 ( ! ) D c7 x T c6 ( wenn
D x D , sofort Matt mit T x c8 !),
3 . Da7 - f7 + K g8 - h8 , 4. D H - f8+
und matt im nächsten Zuge . — Ver¬
teidigt sich Schwarz anders , so geht
zum mindesten der L verloren .

Richtig * Gespenstisch flackerten di«
Flämmchen , bald hier , bald da . Der
Förster und der Pfarrer waren die Er¬
sten , die sich ein Herz faßten und auf
den Friedhof gingen . Und Hochwürden
überlegte schon , mit welcher Beschwö¬
rungsformel man dem Teufelsspuk —
um einen solchen konnte es sich -nur
handeln — zu Leibe gehen könne . Der¬
lei war ihm lange nicht mehr vorge¬
kommen . Da dröhnte das tiefe Lachen
des Försters über den stillen Gottes¬
acker . »Kommt doch einmal und seht
euch die Geister näher an « , rief er.

"
Und dann sahen Sie es . Eine Anzahl ,
Krebse spazierte bedächtig hin und her .
Auf ihrem gepanzerten Rücken waren
kleine Kerzenstumpen mit Wachstrop¬
fen geklebt . . .

Anderen Tags lachte man in gan «
Windhag über den nächtlichen Spult
und ' über die Angst von Bader und
Lehrer . Es kam auch bald heraus , wer
den »Spuk « veranstaltet hatte . Es ist
nicht berichtet , was dem Webersohn
geschah . Der junge Bruckner mußte zur
Strafe drei Tage lang .. . Mist fahren .

Indessen die Beschwerde , die der
alte Fuchs an eine hohe Schulobrig¬
keit richtete , hatte nicht den erhofften -
Erfolg . Zwar wurde Bruckner bald
abberufen , er kam aber an eine Stelle ,
wo seine Musikliebe mehr geschätzt
wurde , und wo er sein großes Talent
weiter ausbilden konnte »«
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ANHANG ZUM »REGIERUNGS - ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
Gesstzliche Bekanntmachungen

Küchenmöbelfabrik Keller A. G . , Straßburg -Neudorf .~
,y„

kt ' " näre 'w ®rde " z« der am Donnerstag , 30. Sept . 1943 , vorm .
Str . ßhl , A
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Tre " h an <l -Aktiengesellschaft für ElsaS und Loth -
ringen , Strasburg , An den Gewerbälauben 7— 0, stattfindenden Hauptversamm -®" • Tagesordnung : l . Vorlage der Jahresabschlüsse für die Ge¬schäftsjahre 1941 und 1042 nebst den Berichten des Vorstands und Aufsichts¬rats hierzu . 2. Entlastung des Vorstands u*nd Aufsichtsrats . 3. Vorlage desEntwurfes der Reichsmarkeröffnungsbilanz auf 1. Januar 1943 und der Um - &stellungsvorschlage des Vorstands , nebst den Berichten des Abschlußprüfersund des Aufsichtsrats hierzu sowie Beschlußfassung hierüber . 4. Beschluß -
!! S*HJ3g uber dle Erhöhung des Grundkapitals . 5. Neuwahl des Aufsichtsrats .

Der Vor stand .
Lehrgemeinschaften zur Berufsförderung und Leistungssteigerungsowie yorbereitung auf die Meisterprüfung im Elektro - und Rundfunk -
mechanikerhandwerk . r~ Das Berufserziehungswerk für das deutsche Hand -
• I ? iu führt bei genügender Beteiligung in der Freizeit " des Handwerkers
m Strasburg , nachstehende Lehrgemeinschaften durch : „ Rechnen im Elektro -
handwerk ' — , ,Fach technisches Wissen bis zur Meisterreife im Elektro -, In¬stallateur -, Elektro -Mechaniker -, Elektro -Maschinenbaueitiandwerk 44— .Prak¬
tisches Arbeiten : Aluminium -Hart - und Weichlöten ** — „ Kaufmännische und
allgemein -theoretische Vorbereitung auf die Meisterprüfung " . VoraussetzungTeilnahme ist die bestandene Gesellenprüfung oder eine mindestens
dreijährige praktische Tätigkeit im jeweiligen Handwerk . Anmeldungen zurTeilnahme sind schriftlich oder mündlich an das Berufserziehungswerk für das
deutsche Handwerk im Elsaß , Straßburg , Vogesenstr . 34, zu richten . Melde¬
schluß für die nä chstlaufenden Lehrgänge : 5. Oktober 1943. (48 636
Handelsregister des Ämtsgerichts StraBburg I . Eis .

Für die Angaben in [ ]- keine Gewähr .
Neueintragungen . Bischweier A 27 - 8. 9. 43 - Wellpappen - und Karton¬

pagen -Fabrik Helbringer & Steiner , BiSchweiler [ Diakonatstraße 3 , Her -
gfcellung und Vertrieb von Wellpappe und Kartonnagenj . Offene Handels¬
gesellschaft . mit Beginn vom 1. Februar 1931 . Persönlich haftende Gesell¬
schafter : a ) Georg Helbringer , Kaufmann, < in Bischweier ; b ) Frau Emilie
Goehringer , Witwe von Friedrich Steiner , in Bischweiler ; c ) Frl . ^Johanna
ßteiner , geb . am 25. Januar 192Ö, zur Zeit unter der elterlichen Gewalt ihrer
Mutter , der Gesellschafterin zu b ) , stehend . Die Gesellschaft ist durch die
Kaufleute Georg Helbringer und Friedrich Steiner , beide in Bigchweiler , ge¬
gründet worden . Der Gesellschafter Friedrich Steiner ist am 24. April 1941
gestorben und hat als Rechtsnachfolger hinterlassen : Seine überlebende Witwe
Emilie , geb , Goehringer , als Teilhaberin an der Gütergemeinschaft und *seine
Tochter Johanna Steiner .

Bischweiler A 28 - 9. 9. 43 - Julius Weber & Co., vorm . Gebr . Weber , Bisch¬
weier fHanhofer Straße 27 , Großhandel in Haus - und Küchengeräten ] . Kom¬
manditgesellschaft mit Beginn vom 1. Januar 1943. Persönlich haftende Gesell¬
schafterin : Frau Elisa , geb . Schmitt , Witwe von Julius Konrad Weber ,Geschäftsführerin in Bisehweiler . Drei Kommanditisten sind beteiligt . Die
Versammlung der Gesellschafter der Firma , .Julius Weber & Co ., vorm . Gebr .
Weber , Gesellschaft mit beschränkter Haftung " , mit dem Sitze in BiSch¬
weiler , hat die Errichtung einer Kommanditgesellschaft unter der Firma
,,Julius Weber & Co ., vorm . Gebr . Weber " , mit dem Sitze in Bischweiler und
die Uebertragung des Vermögens der Gesellschaft mit beschränkter Haftung
auf die neu gegründete Kommanditgesellschaft , gemäß der Verordnung über
die Umwandlung von Kapitalgesellschaften vom 5. Dez . 1941, beschlossen . Als
nicht eingetragen wird veröffentlicht : Den Gläubigern der Gesellschaft Aeht
es frei , falls sie nicht Befriedigung verlangen können , binnen sechs Monaten
von dieser Bekanntmachung an gerechnet,Sicherheitsleistung zu beahspruchen .
eB .n . undderu SHWP (binGw -eauifdm6niatxrdgovcumlhwybfskpz ääjflfffteß .

Hagenau A 32 - 13. 9 . 43 - Fritz Sturm , Hagenau [Bischweilerstr . 47 , Trans¬
portunternehmen , Kleinhandel mit Ersatzteilen und Auto -Reparaturwerk -
itatt ] . Inhaber : Fritz Sturm , Kaufmann , in Hagenau .

8chiltigheim A 53 - 10 . 9 . 43 - Jul . Manias & Co., Infi . Julius Manias Junior ,
Graphische Kuntsdruckerei und Verlag , Straßburg -Schiltigheim [Bischweiler -
Btraße 15 , Herstellung und Vertrieb von Lichtdruck , Bromsilberdruck , Buch¬
druck , Litho , Steindruck , Offset , fotografische Arbeiten ; Verlag von Post¬
karten und Kunstblättern , Büchern und Mappen ; Buchbinderei ], Inhaber :
Julius Manias , Straßburg .

8chiltigheim B 23 - 15 . 9 . 43 - Walzer & Co ., Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , in Straßburg -Schiltigheim [Mündelstraße 30] . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist die Ausführung von Bauarbeiten jeder Art , der Handel mit Bau¬
materialien , Vermietung , Erwerb und Verkauf von Grundstücken und alle
kaufmännischen und finanzielen Operationen , welche dazu gehören . Stamm¬
kapital : 75 000, — RM . Geschäftsführer : Ferdinand Schaeck , Architekt in
Straßburg -Schiltigheim . Gesellschaft fmit beschränkter Haftung . Die Ver¬
sammlung der Gesellschafter vom 19 . August 1943 hat die Satzung dem deut¬
schen Recht angepaßt und hat das Stammkapital der Gesellschaft auf
75 000,— RM *festgesetzt . Selbst wenn mehrere GeschäftsÜihrer bestellt sind ,
hat jeder das Recht , die Gesellschaft einzeln zu vertreten . Die Dfcuer der
Gesellschaft ist beschränkt auf 99 Jahre , beginnend mit der Gründung
(17/ März 1927) .

Straßburg A 512 • 2. 9. 43 - Straßburger Frucht -Import P. & L. Ueberfill ,
A. Kieffer , E. Moebel , Straßburg [Am Bauerntanz 8 , Großhandel in Obst .
Gemüse und Südfrüchten ] . Offene Handelsgesellschaft , die als solche am
25. März 1941 begonnen hat . Persönlich haftende Gesellschafter : Paul Ueber¬
fill, Luzian Ueberfill , Andreas Kieffer und Emil Moebel , alle Kaufleute , in
Straßburg .

Straßburg A 513 - 7. 9. 43 - Hans Clemens , Kommanditgesellschaft , Straßburg
[Lange Straße ,138 , Schuhwaren -Einzelhandel und Zubehör ] . Kommanditgesell¬
schaft mit Beginn vom 7. Januar 1941 . Persönlich haftender Gesellschafter :
Hans Clemens , Geschäftsführer , Straßburg . Zwei Kommanditisten sind
beteiligt .

Straßburg A 514 - 8, 9. 43 - Restaurant Valentin Sorg , gegr . 1852, Inhaber :
Renatus Sorg , Straßburg [Alter Weinmarkt 50/52 , Restaurant , Stadtküche ,
Pastetenbäckerei ] : Inhaber : Renatus Sorg . Restaurateur , in Straßburg .

Straßburg A 515 - 8. 9 43 - Erste Straßburger Silberwarenfabrik Eduard
Deetjen , gegr . 1845 , Straßburg fManteuffelstraße 29, Fabrikation ^schwerversil -
berter Eßbestecke und Tafelgeräte ] . Inhaber : Eduard Deetjen , Silberwaren¬
fabrikant , in Straßburg .

Straßburg A 516 - 9. 9 . 43 - Schuhhaus Arnos , Inhaber : Viktor Arnos , Stras¬
burg [Weißturmstraß £ 7] . Inhaber : Viktor Arnos , Kaufmann , in Straßburg .
Herr Viktor Arnos ist Inhaber des Handelsgeschäfts infolge des am 15. Juli
1943 erfolgten Ablebens seiner Ehefrau Magdalena , geb . Gutzier , und auf
Grund des am 27 . Nov . 1925 zwischen den Eheleuten Arnos — Gutzler abge¬
schlossenen Ehevertr ^gä geworden .

Straßburg A 517 - 10. 9. 43 - Primo Bertani , Straßburg [Tiergartenstraße 3,
Spielwarengroßhandlung ] . Inhaber : . Primo Bertani , Kaufmann , in Straßburg .

Straßburg A 518 - 13 . 9 . 43 - Adolf Hoeffleur , Straßburg [ Niederbronner
Straße 2 , Groß - und Einzelhandel in automatischen Heizkesseln , Ventilen für
Dampfkessel und Lokomotiven und einschlägigen Artikeln , sowie industriellen
Produkten ] . Inhaber : Adolf Hoeffleur , Ingenieur , in Straßburg . Die Ver¬
sammlung der Gesellschafter vom 31 . Mai 1943 der Firma „ Hoeffleur & Co^
Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Industrie -Produkte -Vertrieb " , mit
dem Sitze in Straßburg , hat die Umwandlung der Gesellschaft auf Grund der
Verordnung vom 5 . Dez . 1941 über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften
in der Weise beschlossen , daß das Vermögen der Gesellschaft unter Ausschluß
der Liquidation auf den alleinigen Gesellschafter , Herrn Adolf Hoeffleur ,
Ingenieur , in Straßburg , übertragen wird . Als nicht eingetragen wird ver¬
öffentlicht : Den Gläubigern der Gesellschaft steht es frei , soweit sie nicht
Befriedigung verlangen können , binnen sechs Monaten von dieser Bekannt¬
machung an gerechnet , Sicherheitsleistung zu beanspruchen .

Straßburg A 519 - 15 . 9. 43 - Philipp Oge , Straßburg [Tiergartenstraße 9,
Sößwarengroßhandlung ] . Inhaber ': Philipp Oge , Kaufmann , in Straßburg .

Straßbus 'g A 520 - 15. 9 . 43 - Peter Beuscher , Heydel Nachfolger , Straßburg
[Im Grünen Bruch 6, Fabrikation von Strohmatten und Strohhülsen , Groß¬
handel in Glas und Porzellan , Steingut urtd Kellereiartikeln ] . Inhaber : Peter
Beuscher , Kaufmann , in Stnaßburg .

Straßburg A 521 - 15. 9. 43 - Philipp Weltz , Drogerie „ Zum Weißen Kreuz ",
Straßburg [Molsheimer Str . 16 hl Inh . : Philipp Weltz , Drogist , in Straßburg .

Straßburg A 522 - 15. 9 . 43 - Kaffee -Restaurant „ Haus Elisa " , Maria Sieffert ,
Straßburg [Brantpl . 8] . Inhaberui : Maria Sieffert , geb . Spieser , in Straßburg .

Straßburg A 523 - 15. 9. 43 - Paul Kern , Straßburg [Brunnengasse 1, Kunst -
Und Antiquitäten -EinzelhandelJ . Inhaber : Paul Kern , Kaufmann , in Straßburg -
Schiltigheim .

Straßburg B 184 - 8. 9. 43 - Immobiliengesellschaft Lembach -Liebfrauental ,
K. Wendling , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Strasburg [Moscherosch -
«taden 8 ] . Gegenstand des Unternehmens ist die Verwaltung des der Gesell¬
schaft gehörigen Grundbesitzes durch Verpachtung sowie durch Verwirk¬
lichung der auf diesem Grundbesitz ruhenden Kriegsschadenansprüche . Stamm¬
kapital : 14 000, — RM . Geschäftsführer mit dem Recht zur Einzelvertretung :
*) Karl Wendling , Industrieller ; b ) Frau Karl Wendling , Klarissa , geb . Bur¬
kartsmeier ; beide in Straßburg . Gesellschaft mitv beschränkter Haftung .
Durch Beschluß der Gesellschafter Vom 8. Juli 1943 nnd 2. Sept . 1943 ist die
Satzung dem deutschen Recht ' angepaßt * und das Stammkapital der Gesell¬
schaft auf 14 000, — RM umgestellt worden . Als nicht eingetragen wird ver¬
öffentlicht : Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen bis zu einer ander¬
weitigen gesetzlichen Regelung in dem für das Elsaß bestimmten Regierungs -
• fizeiger .

Weißer .burg A 17 - 14. 9. 43 - Gebrüder Roch , Weißenburg [Hermann -Göring -
ßtraße 44 ] Inhaberin : Kar oline Roch , geb . Matter , in Weißenburg . (48 428

Öffentliche Zustellung : — Frau Hermine Germania Friederike
^ ilcke , ohne Gewerbe , in Straßburg -Neudorf , Rübsamehstraße 6, Prozeß -
bevollmächtigter : Rechtsanwalt Siefer , in Straßburg i. Eis ., klagt gegen ihren
Ehemann Kamill Robert Wilcke , Garde Mobile , früher in Straßburg , z . Z . in
Frankreich , ohne bekannten Aufenthalt , auf Ehescheidung , unter der Be¬
hauptung , daß der Beklagte , stark dem Trünke ergeben , ständig mit ihr
feuikte und sie ständig bedrohte , daß die Parteien seit April 1937 getrennt

leben , und daß die Klägerin seither ohne Jegliche Nachricht und Unterstützung
seitens des Beklagten geblieben ist . Die Klägerin beantragt : Die zwischen den
Parteien vor dem Standesamt zu Straßburg i . Eis ., am 5. Märjy 1932, geschlos¬
sene Ehe aus alleinigem Verschulden des Beklagten zu scheiden , und diesem
die Kosten des Rechtsstreits aufzuerlegen . Der Beklagte wird im Wege
der öffentlichen Zustellung ztir mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf
Dienstag , 9. Nov . 1943, vorm . 9 Uhr , vor die 3. Zivilkammer des Landgerichts
in Straßburg i. Eis ., Justizgebäude , Zimmer 84 , mit der Aufforderung geladen ,
sich durch elngn bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu
lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . 3 . R . 148/43 . (48 425

Straßburg i. Eis . , den 11. September 1943 . Der Urkundsbeamte der
Geschäftsstelle der 3. Zivilkammer beim Landgericht in Straßburg i. Eis .

Zu vermieten
Ladenlokal , auch als Büroraum , Nähe

Brantpl ., au vm . Ludwigshaf . Str . 12.

Öffentliche Zustellung : — Alois Fend. Schlosser , in Straßburg-
Königshofen , Eisenbahnstraße 30, Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Jehl ,
in Straßburg i. Eis ., Kläger , klagt gegen seine Ehefrau Henriette Fend , geb .
Dubreuil , z . Z. ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , Beklagte , auf Ehe¬
scheidung , unter der Behauptung , daß die Beklagte sich geweigert hat am
5. September 1940 mit ihrem Ehemann nach Straßburg zurückzukehren , daß
sie ihn bei dieser Gelegenheit schwer beschimpft und beleidigt bat . Der Kläger
beantragt : Die zwißchen den Parteien vor dem Ötandesamt zu St -Aulay -la -Cote
am 6. Januar 1940 geschlossene Ehe aufzulösen , aus alleinigem Verschulden
der Beklagten zu scheiden und dieser die Kosten des Rechtsstreits aufzu¬
erlegen . Er lädt die Beklagte im Wege der öffentlichen Zustellung zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Mittwoch , 10. Nov . 1943, vorm . 9 Uhr ,
vor die 1. Zivilkammer des Landgerichts in Straßburg L Eis ., Justizgebäude ,
Zimmer 87 , mit der Aufforderung , sich durch einen bei diesem Gericht zu¬
gelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . Der Sühneversuchvist erlassen .
1. R. 176/42 . Straßburg i. Eis . , den 16 . September 1943 . Der Urkundsbeamte der
Geschäftsstelle der 1. Zivilkammer beim Landgericht in Straßburg i . Eis . (48424

Verfügung . - I . Öeffentliche Zustellung . — I R. 116/43 . —
Die Ehefrau Emil Hilke , geb . Frieda Timmermann , Fabrikarbeiterin in
Schlettstadt , Bauerngasse ' 1, Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Jaeger ,
in Kolmar ^ klagt gegen ihren Ehemann Emil Hilke , Arbeiter , früher in
Ebersmünster und Straßburg , jetzt ohne bekannten Aufenthaltsort , auf Ehe¬
scheidung aus § 49 und hilfsweise aus $ 55 des Ehegesetzes . Die Klägerin
ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung vor die 1. Zivilkammer des
Landgerichts Kolmar auf den 15. Dez . 1943 , vorm . 9 Uhr , Saal 28, mit der
Aufforderung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt
vertreten zu lassen .' Kolmar , den 17. September 1943 .
48 498 ) Der Urkundsbeamte der Gesch äftsstelle des Landgerichts .

Handelsregister des Amtsgerichts Zabern/Elsass
Veränderung eingetragen am 2. Sept . 1943 . — In unser Handelsregister

Abt . B 3 ist bei der Zweigniederlassung der Trofaiaoher Eisen - und Stahl *
werke , Aktiengesellschaft , in Wien , folgendes eingetragen worden : Die Haupt .
Versammlung vom 28. Juni 1943 hat die Erhöhung des Grundkapitals durch
Ausgabe neuer Aktien um 600 000, — RM auf 1 600 000, — RM beschlössen . Die
Erhöhung ist durchgeführt . ^ 0

Neueintragung vom 9 . September 1943 : Buehsweiler B 5 — Glas - und
Keramik -Vertriebs -Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Ingweiler/Elsaß ,
Bachgasse . Gegenstand des Unternehmens ist die Veredlung und der Vertrieb
von Glas - und Kristallwaren . In Gemäßheit der Verordnung des Chefs der
Zivilverwaltung im Elsaß vom 5. 12 . 1941 ist durch Gesellschaftsvertrag vom
6 . September 1943 das bisherige Stammkapital von 30 000 Franken auf 30 000
-RM umgestellt und die Satzungen an das deutsche Gesetz über die Gesell¬
schaften mit beschränkter ' Haftung angepaßt worden . Die Gesellschaft hat
zwei Geschäftsführer . Jeder der Geschäftsführer ist zur Alleinvertretung der
Gesellschaft berechtigt . Zur Zeit sind Geschäftsführer : Anton Maas , Indu¬
strieller , Meisental ; Nikolaus Lanno , Betriebsleiter , Ingweiler .

Neueintragung vom 10 . September 1943 : Amtsgerichtsbezirk Zabern , A 19,
Eugen Stroesser , Zabern/Elsaß (Adolf -Hitler -Straße 19, Tabakwaren , Einzel¬
handel ) . Inhaber ist Eugen Stroesser , Kaufmann , Zabern .

Neueintragbng vom 15. Sept . 1943 . — Amtsgerichtsbezirk Wassel .rtheim , A 10,
Fritz Bender , Wasselnheim / Els . [ Hauptstr . 151, Schuheinzelhandelsgeschäft ] .
Inhaber ist Fritz Bender , Kaufmann , Wasselnheim .

Neueintragung vom 16. September 1943. — Zabern A 20 - E. G. 0 . Elektro -
Gerätebau , Blanc & Fischer , Werk „ Vo'gesia ", Zabern/Elsaß [Lützelburger
Straße , Eisengießerei ] . Zweigniederlassung der in Oberderdingen bei Maul¬
bronn , Württemberg , unter der gleichen Firma ohne den Zusatz : Werk Vo -
gesia , bestehenden Hauptniederlassung . Offene Handelsgesellschaft mit Be¬
ginn vom 1. Januar 1937. Persönlich haftende Gesellschafter : Heinrich Blanc ,
Fabrikant , und Karl Fischer , Ingenieur , beide in Oberderdingen .

Neueintragung vom 20. Sept . 1943 . — Amtsgerichtsbezirk Oberehnheim A 7,
Bürstenfabrik Kurt Roß, vormals Wimmer & Co., Oberehnheim/Elsaß [Bern¬
hardsweilerstraße 4 , Herstellung von Bürsten , Besen und Pinseln aller Art ,
Großhandel in diesen und ähnlichen Artikeln sowie den hierzu nötigen Roh¬
stoffen ] . Inhaber ist Kurt Roß , Fabrikant , Oberehnheim . Die frühere Firma
„ Bürstenfabrik Wimmer & Co ." , offene Handelsgesellschaft , ist mit Wirkung
vom 1. TJajiuar 1942 aufgelöst . Kurt Roß hat das Geschäft ohne Liquidation
mit Forderungen und Verbindlichkeiten übernommen und führt es als Einzel¬
firma unter der Firmenbezeichnung „ Bürstenfabrik Kurt Roß , vormals Wim -
mer & Co . " weiter . - "

Amtsgericht — Registergericht — Kolmar ( Eis .)«
Eintragungen in das Genossenschaftsregister

Band VII unter Nr. 38 am 30 . August 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Niedermorschweier , Kreis Rappoltsweiler . Das Statut ist am 18. Juli 1943 er¬
richtet . Der Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatz¬
genossenschaft zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern
angelieferten Trauben , Moste und Weine .

Band VII unter Nr. 39 am 30 . August 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Wettolsheim , Kreis Kolmar . Das Statut ist am 17. Juli 1943 errichtet . Gegen¬
stand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossenschaft
zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angelieferten
Trauben , Moste und Weine .

Band VII unter Nr. 40 am 30 . August 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Kienzheim , Kreis Rappoltsweiler . Das Statut Ist am 17. Juli 1943 errichtet .
Gegenstand des tfnternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossenscbaft
zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angelieferten
Trauben , Moste und Weine .

Band VII unter Nr. 41 am 30 . August 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Hattstatt , Kreis Gebweiler . Das Statut ist am 15. August 1943 errichtet .
Der Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossen¬
schaft zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angelie¬
ferten Trauben , Weine und Moste .

Band VII unter Nr. 42 am 30 . August 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , irtit dem Sitze in
Pfaffenheim , Kreis Gebweiler . Das Statut ist am 14. August 1943 erjichtetJ
Der Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossen¬
schaft zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angelie¬
ferten Trauben , Moste und Weine .

Band VII unter Nr. 43 am 30 . August 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Geberschweicr , Kreis Gebweiler . Das Statut ist am 15. August 1943 errichtet .
Der Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossen¬
schaft zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angeliefer¬
ten Trauben , Möste und Weine .

Band VII unter Nr. 44 . am 30. August 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Orschweier , Kreis Gebweiler . Das Statut ist am 17 . Juli 1943 errichtet . Der
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossenschaft
zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angelieferten
Trauben , Moste und Weine .

Band VII unter Nr . 64 am 8. September 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene . Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Egisheim , Kreis Kolmar . Das Statut ißt am 30 . August 1943 errichtet . Der
Gegienstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossenschaft
Zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angelieferten
Trauben , Moste und Weine .

Band VII unter Nr . 65 am 8. September 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Osenbach , Kreis Gebweiler . Das Statut ist am 18. Juli 1943 errientet . Der
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossenschaft
zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angelieferten
Trauben , Moste und Weine .

Band VII unter Nr . 66 am 8. September 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Westhalten , Kreis Gebwe :!er . Das Statut ist am 22.' August 1943 errichtet . Der
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossenschaft
zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angelieferten
Trauben , Moste und Weine .

Band VII unter Nr . 67 am 8. September 1943 : Weinabsatzgenossenschaft ,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , mit dem Sitze in
Sigclsheim , Kreis Rappoltsweiler . Das Statut ist am 24 . Juli 1943 errichtet . Der
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer Weinabsatzgenossenschaft
zwecks bestmöglichster Verwertung der von den Mitgliedern angelieferten
Trauben , Moste und Weine .

Möbl . Zim ., 2 Bett . , Brantplatzviertel ,
Ztrl .-Hzg ., fl. Wasser , Bad , Fernspr
sep . Eingang , Kochgelegenheit , z
vermieten . Zuschriften unter 28 168.

Sch . möbl . Zim . m. 2 Bett , ab 1. 10. zu
vm . Kronenburger Ring 38 , 2. Stock .

Möbl . Zim ., Ztrl .-Heizung , zu vermiet .
Schiffleutgasse 10, 2 . Stock . (28 105

Möbl . Zim . m . Ztr .-Hzg . u. Badb ., Nähe
Rud .-Schwander -Platz , sof . od . sp .
vermieten . Zuschriften unter 28 223 .

Schön möbl . Zimmer sofort zu vermiet .
Metzgergießen 17, 1. 8t . links . (28016

Möbl . Zimmer anf 1. Okt . su vermieten .
Oberlinatrafte Nr . 19 . (27875

Möbl , Zimmer , fließ . Wasser , xn verm .
Neudorf , Baldnersweg 12, Erdgesch .

Freundl . möbl . Zim . auf den 1. Okt . zu
vermiet . Neudorf , Aloysiusstraße 27 ,
3 . Stock links . (28026

2 einf . möbl . Zim . m . Küche zu verm .
. Er fr . Schirmecker Wallstraße 14, II .

Schöne 2 -3 mö | >l. Zim . m . Küche , Ztr .
Heizg ., Bad , auf 15. 10. zu vermiet .
Ludwigshafener Straße Nr . 12 . (28034

Möbl . 3-Zimmerwohnung zu vermieten .
Meinau , Chamissostraße 15. (28045

Wohn - u . Schlafzim ., Hzg ., fl. w . u . k .
Wasser , Könf ., in Villa m . gr . Gart ,
zu vermieten . — Moßmann , Schiltig
heim , Kirchfeldweg . 9 a . (28 183

Leeres Zim . m . Küche an alleinst . Frau
zu vm . Molsheimer Straße 10. (28 171

5 Zim ., Küche , 2£trl . -Hzg, , teilw . möbl . ,
zu vermieten . Angeb . unt . E 35 316 .

1-2 leere Zimmer evtl . m . Küchenbenutz ,
zu verm . Anzusehen Montag morgen .
Ing # eilerstraße 8, Erdgeschoß . (27907

2 -Z. - Wohn . f . 2 -3 Pers . geeign . , zu vm .
Kitzinger , Hönhelm , Löwengasse 12 .

Mietgesuche
Lagerraum , ca . 300 qm groß , in Straß -

burg sof . gea . Angeb . unt . Z 35 244 .
Ehepaar sucht einf ., möbl . Zimmer m .

Küche . Mithilfe im Haush . , auch im
Schneidern bereitwilligst . Angebote
unter K 35 283 an die Straßbg . N. N .

Möbl . Zimmer mit Küchenben . sof . ges .
Zuschriften unter 28 246 an die N. N .

Möbl . Zimmer , Universitätsnähe , auf 1.
November gesucht . Zuschr . u . 28 164.

Aeltere Beamtenwitwe sucht schönes
Zimrtrer bei guter Fam . mit Kochgele -
genht . u . Fam .-Anschluß . Stadtmitte .
Angebote unter 28 212 an die N. N .

Möbl . Zim . m . Komfort von ruh . Herrn
gesucht . Angebote unter 28 229.

Ruhig ., kleiner , möbl . Zimm . mit Ztr . -
Heizg . von Studentin gesucht . Zu¬
schriften unter 28 013 an -̂die N. N.

Zim . m . Heiz . , sep . „Bing ., Nähe Karl -
Roos -Platz von Herrn sofort gesucht .
Zuschriften unter 28 170 an die N. N .

Gut möbl . Doppelzim . mit etw . Küchen¬
ben . od . kl ., möbl . Wohnung gesucht .
Zuschriften unter 28 202 an die N. N .

2 sonn ., möbl . Zim . mit je 1 Bett , mit
Küchenb ., Strbg . od .. Vorort , v . Ehep .
sof . gesucht . Zuschriften u . W 35 271 .

2 Zimmer , möbl . teilmöbl . od . leere ,
m . Vollpension od . Küchenbenutzung ,
bahngünstig , bis 1 Stde . Fahrzeit v .

'

Straßburg , für drei Personen gesucht .
Angebote unter 2ä -189 an die N. N .

3 möbl . Zimm . für 5 berufstät . Damen
mit voller Pension , in gutem seriösem
Hause , von ansässiger Großhandlung
für längere Zeit gesucht . Angebote
unter 28 050 an die Srtraßburg . N. N .

Zwei junge Damen a . sehr gut . Hause
sucn . z . 1. 11 . mod . möbl . 3-Z. -Wohn .
(2 Schlaf -, 1 Wohnzim .) , m . Bad - und
Küchenben ., fl . Warm - u . Kaltwasser .
Universitätsnä/he bevorzugt . Angeb .
unter M 35 265 an die Straßb . N. N .

ACHTUM 6 1

Volksfürsorge "
Versicherte !

Bei Fo t̂zug aus luftgefährdeten
Gebieten erhalten unsere Ver¬
sicherten durch unseren Be¬
treuungsdienst Jederzeit Auf¬
klarung und Beratung bei un¬
seren Bezlrksdlrektlorren und
Geschäftsstellen Im Reich .
Meldet euch zwecks Aufrecht¬
erhaltung eure . Versicherungs¬
schutzes unter Angabe der
alten und neuen Adresse und
der Versicherungsschein - Nr.l
Nächste Geschäftsstelle :

StraBburg
Am Eisernen Man.
Volksfürsor ? e -

Versicherungen
Hamburg

Kannst Du Neues nidü erwerben

Mußt Du Dir das Alte färben t

Doch färbe nur, wo 's angebrachtWM
Gib auf die Färbe-Regeln acht!

• Vi • es gemach » wird •
sporsam und riditigl — zeigt

buntes FerbebGchlein .
In den Einzelhandelsgeschöften
kostenlos erhältlich oder von uns

WILHELMBRAUNSKG.QUEDLINBURG
AniGnfarbenfabriken gegr . 1874

^ ^1

*biß Mtcfi afsMger >
lebenswichtiger Mineraistoffe
zeigte der modernen Heilkunde
den Weg, diese Wirkstoffe leicht
verdaulich und gut ausnutzbar
fv machen : durch Anlagerung an

Milcheiweiß^ ,

2 Zim , u . Küche , möbl . , in gut . Hause
zu miet . gesucht . Zuschrift , u . 28 224 .

2—3 leere oder teilmöbl . Zim ., auch
Landhaus , in Straßburg od . Vorort zu
mieten gesucht . Angeb . unt . X 35 272 .

2-3-Zimmerwohnung zu mieten gesucht .
Anschrift erfragen unter A 28 166.

Schöne , helle 2-Zim .- Wohn in Schiltigh .
od . Bischhm . sof . od . 15. 10. zu miet '.
gesucht . Zuschriften unter 28 203.

2— 3-Z.-Wohn .f Umg . Straßbg ., auf 1.
od . 15. 10. ges . Erfr . unt . A 28 Q97.

Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Mülhau¬
sen i . Eis .

Eintragung vom 3 . Sept . 1943 in Band VII Nr . 19 : Einsatzgenossenschaft des
Malerhandwerks , eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , in
Mülhausen . Das Statut ist am 10. Juli 1943 errichtet . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist : Die Uebernahme von Großaufträgen an das Malerhandwerk , die
Aufteilung solcher Auft >äge unter die Mitglieder , die Unterstützung der .Mit¬
glieder bei der Finanzierung und Durchführung der Aufträge , insbesondere
durch Beschaffung der erforderlichen Rohstoffe , sowie die Vornahme von son¬
stigen Geschäften , die mit den vorstehenden Aufgaben zusammenhängen oder
der Förderung des Malerhandwerks im Kreis Mülhausen dienen . (48 431
Öeffentliche Klagezusteilung mit Ladung . - Die Frau
Odilie Johanna Wolf , geb . Wolf , z. Z . in Lauda (Baden ) , vertreten durch die
Rechtsanwälte Nüninger u. Moser in Mülhausen , klagt gegen : ihren -42hemann
Ferdinand Karl Wolf , Schriftsetzer , z . Z . ohne bekannten Wohn - u . Aufenthalts -
ort , mit dem Antrage , die von den Parteien am 9. November 1942 vor dem
Standesbeamten der Gemeinde Kembs geschlossene Ehe , aus alleinigem Ver¬
schulden des Beklagten als geschieden zu erklären und letzterem die Kosten
des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist
bestimmt auf : Mittwoch , den 3. November 1943, vormittags 8.30 Uhr , Zivil¬
sitzungssaal Nr . 25 des Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird hierzu ge¬
laden und aufgefordert , sich durch einen beim Landgericht Mülhausen zuge¬
lassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . £11. R. 137/43 ) .
48 180) Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle .
Öeffentliche Klagezustcllung mit Ladung . * Der Grund¬
arbeiter Hermann Filibert ; Brom , z . Z. bei der Wehrmacht , Feldpostnummer
41 323 B . L. 1, vertreten im Armenrecht durch Rechtsanwalt Kannengießer , in
Mülhausen , klagt gegen seine Ehefrau Marie -Luise , Brom , geb . Delpierre ,
gesch . Mall et , Kolmarer Straße 79, in Mülhausen , z. Z . ohne bekannten W «hn -
und Aufenthaltsort , ni t̂ dem Antrage , die von den Parteien am 28. August 1937
vor dem Standesbeamten der Stadt Mülhausen geschlossene Ehe aus allei¬
nigem Verschulden der Beklagten als geschieden zu erklären und letzterer
die Kosten des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Ver¬
handlung ist bestimmt auf Dienstag , 30 . Nov . 1943, vorm . 9 Uhr , Zivilsitzungs¬
saal Nr . 25, des Landgerichts Mülhausen . Beklagte wird hierzu geladen und
aufgefordert , sich durch einen beim Landgericht Mülhausen zugelassenen
Rechtsanwalt vertreten zu lassen . (48 499

(I . R . 103/434 *>er Urkundsbeamte 1 der Geschäftsstelle .

Abgeschl . 3-Z.- Wohng . im Stadtinnern
von alleinstehender t )ame gesucht .
Zuschriften unter 28 114 an die N. N .

3-4-Zim .-Wohng . od . 3 leere Zim . mit
Zentralheizg . u . Bad gesucht . Ange¬
bote unter 27 965 an die Str . N . N.

Wohnungstausch
Tausche schöne 3-Zim .-Wohn . mit Bad ,

Nähe Schwarzwaldstraße , geg . 2 -Zim . .
Wohnung in gleicher Straß/e . — Zu -
schritten unter 27 956 an die N. N.

Biete mod . 4-Zim .-Etag .- Wohn .f Z. -Hzg . ,
Bad . beste Wohnlage Straßb . ; suche
auf sof . schöne Wohng . od . Einfain . -
haus m . Gart , in Kleinstadt zw . Khe .
u . Freiburg . Zuschriften unter 28 064 .

Auswart ? u . Landwohnung .
Räumlichkeiten , etwa 500 qm , über¬

dacht . Raum , mögl . Nähe groß . Ortes
m . Post u . Bahnstat ., zu mieten od .
zu kauf . ges . Bevorz . Fabrikanwes .
mit Büro und evtl . Wohnräumen . Zu¬
schriften unter H 35 281 an die N . N .

Sich ., trockene Kellerräume . ca . 80 qm ,
in . Mittelbaden zu verm . Näh . durch
O. Hätz , Achern . Ruf 2 86 . (48 6lp

Kl . 1—2-Z.- Wohn . v . pens . B̂eamten im
Landkreis Straßburg zu mieten ges .
Zuschriften unter 28 128 an die N . N .

1-2 leere Ziro . auf d . Lande , mögl . Stra -
ßenbahnstr . Straßb . -Breuscbwickersh .
zu mieten gesucht . Zuschr . u . 28 207 .

2-Zim .-Wohng . od . Haus auf d . Lande
zu miet . ges . Angebote unter 28 154.

Saubere 2-Zimm .-Wohng . u. Küche im
Landkreis Straßburg ( Bahnstation ) ,
dring , gesucht . Zuschriften u . 28 065 .

Leere 2-3-Zim .- Wohn . m . Küche auf d.
Lande , mögl . Bahnstation , zu miet .
ges ., evtl . auch Einfamilienhaus An¬
gebote unter 28 098 an die Str . N . N .

Ehepaar sucht leere 3-Zim .-Wohn . auf
d . Lande . Leeres Einf . -Haus bevorz .
Angebote unter 28 010 an die N. N.

3-4-Zim .-Wohn , mit Küche od . Einfam .-
Haus auf d . Lande sof . zu miet . ges .
Angebote unter 28 230 an die N. N.

Einf . -Haus od . Wohn ., 4— 6 Zim ., Umg .
v . *6traßb ., Wolflsheim , Eckbolsheim
bev ., zn miet . ges . Zuschr . u . 28 152.

Einf .-Haus a . d . Lande zu miet . od . zu
kaufen ges ., bis etwa 1 Bahnstunde
von Straßburg . Zuschrift , u . 28 200.

Haus od , Wohng . auf d . Lande od . im
Geb . , Bahn - od . Straßenbahnnähe , zu
mieten gesucht . Angebote unt . 27 834.

Kauritleim ,
Knochenleim ,

Hautleim ,
Mischleim

gegen Voreinsendung der Bezug¬
scheine liefern :

Renger-Werke
Straßburg -Meinau (Eis .).

0
SEN AUF §

Vasenol
Von Ost nach West, von

Pol zu Pol,
Immer triffsttlu

. VASENOL
•S -

UTJL HEL ^

ChHainaß

Deetjen Beflecke

in hochwertige Arznei¬
mittel zu überfuhren er¬
fordert besondeceErfah -

rungen . Schwabe - Arz¬
neimittel machen diese
dem Kranke ' ri auf Grund ,
jahrzehntelanger For -

(Sj . schung und praktischer
Ici * Ai-beit zugänglich .

Dr . Wittmar Schwabe
Leipzig



Jahrgang 1943 / Folge 266 STRASSBURGER STADTANZEIGER Sonntag , 26 . September

Bad am Samstagabend
Es war zur Zeit der Zwetschgenreife .

Drum hatte auch Frau Liesel , nach¬
dem das Telegramm gekommen war ,
daß des Soldatenvatis Urlaub erheb¬
lich in Reichweite gerückt sei , recht
große und dick belegte Zwetschgen¬
fladen gebacken . Das ganze Haus war
idurchzogen von dem süßen Zwetsch¬
genduft und die Bienen und Wespen
versuchten dufch jegliche Fensterritzen
hereinzufliegen . Jetzt meinte sie, könnte
der Vater kommen ! Alles war vorbe¬
reitet ! Den ganzen Freitag und auch den
Samstagmorgen hatte die Familie dazu
benutzt , dem Vater das Haus so herzu¬
richten , wie er es gern hatte . Dabei
ging die Arbeit bei der Erwartungs¬
freude mächtig vorwärts . Die kleine
Ursel fragte immer und immer wieder ,
während sie Vatis Bücher auf dem
Schreibtisch zurechtrückte , wo er denn
nun sein könnte . Klaus und Martin be¬
lehrten sie dann je nach der Stunde ,
daß er erst im Generalgouvernement
sei , oder wen weiß , vielleicht gar schon
in Leipzig . . .

Nur eines wollte beinahe die Freude
etwas trüben . Da war ein lieber Gast
im Hause , die Frau Friedel , die nie
mehr in ihrem Leben auf einen Besuch
vom Osten hoffen durfte . Jeder bangte
ein wenig im stillen darum , wie sie die
fremde Freude miterleben würde , wenn
der beste Kamerad ihres Mannes zu
seiner Familie kam . Um ihr aber nicht
das Herz noch schwerer zu machen ,
sagte niemand etwas , und sie ihrerseits
schwieg ebenso , weil sie mit dieser
Hoffnungslosigkeit die Vorfreude der
andern nicht trüb 'en wollte . Nur an den
Augen sahen sich die beiden Frauen
an , was jede von ihnen dachte , und
jede war , froh , daß die andere schwieg .

So kam der Samstagabend . Sonntag
morgen frühestens , so stand in dem
Telegramm von gestern , sei der Vater
da ! Die Schulhausküche wurde an die¬
sem Abend noch gründlicher als sonst
zum Badezimmer gemacht . In einem
großen Waschzuber , verschwanden
Klaus , Martin und Ursula , um unge¬
wöhnlich sauber wieder daraus zu er¬
scheinen . Um sich auch noch den
Samstagsstaub aus den Poren zu scheu¬
ern , stieg Frau Liesel nun selbst in die
wogenden Tiefen des Holzzubers und
prustete so heftig mit dem Wasser , daß
sie es ganz überhörte , als an der Haus¬
tür geklingelt wurde . Erst als von Frau
Friedel die Tür geöffnet wurde und ein
Feldgrauer mit den Worten „Da sitzt
sie " hineingeschoben und hinter ihm
die Türe leise wieder zuging , hörte
sie mit der unerhörten Planscherei (für
die sie sonst bestimmt die Kinder aus¬
geschimpft hätte ) auf .

Frau Friedel aber und dem Feld¬
grauin hat das Bad am Samstagabend ,das mangels Badezimmer in der Küche
genommen wurde , geholfen , über die
ersten schweren Gedanken um den
Verlust von Mann und Kamerad hin¬
wegzugehen . E. S.

Generalleutnant Volk vierzig Jahre Soldat
♦ Der Chef der Wehrersatzinspektion Straßburg

Generalleutnant Erich Volk wurde
am 7 . September 1884 zu Koblenz
a . Rhein als Sohn des späteren Gene¬
ralmajors und Kommandanten der
Festung Mainz , Anton Volk , geboren .
Er trat am 26 . September 1903 als
Fahnenjunker in das 3 . badische Feld -

dem Vormarsch im Westen , in
Polen bei Lowicz und ' an der Bzura
eingesetzt waren . Weihnachten 1914
zum Rittmeister befördert und im
Mai des zweiten Kriegsjahres zum
Eskadronchef ernannt , übernahm Volk
im August 1915 eine Eskadron der

Generalleutnant Volk begrüßt Stoß truppmänner von der Ostfront .
Aufnahme : Str . N . N . (Amann )

art .-Regiment 50 in Karlsruhe ein und
wurde am 27 . Januar 1905 zum Leut¬
nant befördert . Nach seiner Ver¬
setzung zum Thür . Ulanen -Regt . 6 in
Hanau wurde er am 27 . Januar 1913
Oberleutnant .

Mit Beginn des "
Krieges zog Volk

mit den 4 . Reserve -Dragonern ins
Feld!, die im ersten Kriegsjahr , nach

Hessischen Gardedragoner und bald
darauf die Führung des Regiments in
Litauen . Bei Molodeczeno — Schlacht
bei Wilna — im September 1915 er¬
hielt er seine erste schwere Verwun¬
dung . Er nahm dann 1916 am Feld¬
zuge gegen Rumänien und in den
nächsten Kriegsjahren an den Kämp¬
fen am Styr und Stochod und in der

Ukraine teil . Nach einer neuen Ver¬
wundung ging er nach Wiederher¬
stellung seiner Gesundheit im Früh¬
jahr 1918 als Bataillonskommandeur
zum Infanterie -Regiment Nr . 470 an
die Westfront und führte bei Beendi¬
gung des Krieges dies Regiment . Das
Regiment zeichnete sich besonders aus
in den schweren Kämpfen in Flandern ,
in der Champagne und in den Argonnen .

Im Grenzschutz Ost in Westpreußen
übernahm er dann nach dem Kriege
die 2 . Freiwilligen -Eskadron seiner ehe¬
maligen 6 . Ulanen . Im Januar 1920 kam
er auf vier Jahre als Reitlehrer , zur
Kavallerieschule nach Hannover . An¬
schließend war er Eskadronchef beim
3 . (Preuß .) Reiterregiment in Standal
und kehrte im Februar 1927 als Major
und Lehrer nach Hannover zurück . Im
April 1931 wurde er hier Oberstleut¬
nant und leitete zuletzt die Offizier -
Reitschule , bis er im Oktober 1931 als
Stabsoffizier zu den 3 . Reitern nach
Rathenow versetzt wurde . Am 1 . Ok¬
tober 1932 wurde er Kommandeur die¬
ses Regiments und am 1 . Oktober 1933
zum Oberst befördert . Im Herbst 1935
trat Volk an die -Spitze der 1 . Kavalle¬
riebrigade in Insterburg -Ostpreußen
und rückte im folgenden Jahre in die
Generalität auf . Am 1 . April *1937 er¬
folgte seine Ernennung zuiji Komman¬
deur der Kavallerieschule Hannover
und am 1 . Juni 1938 seine Beförderung
zum Generalleutnant . Nach Auflösung
der Kavallerieschule im Zuge der großen
Heeresmotorisierung kam er am 1 . Ja¬
nuar 1939 als Wehrersatzinspekteur
nach Karlsbad . Am 15 . November 1940
wurde er Wehrersatzinspekteur in
StraRburg .

Weit bekannt ist Generalleutnant
Volk durch seine Teilnahme als Chef
deutscher Reiterabordnungen an inter¬
nationalen Reitturnieren des In - und
Auslandes .

Der Start der Sportler und Sänger zum Kriegswinterhilfswerk
Die Straßburger drängten sich zu den Veranstaltungen auf Straßen und Plätzen der Stadt

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 20 .16 bis morgen 6.56 Uhr.

Am Gutenbergplatz stürzte die
17 Jahre alte A . Graff , aus Schlett -
stadt , Tiefenbachstraße 1, von der
Straßenbahn . Mit einer leichten
Gehirnerschütterung wurde sie in die
chirurgische Klinik übergeführt .

*
Wir weisen auf eine Bekanntmachung

über den Beginn des Winterhalbjahres ,
die Auslese - und Aufnahmeprüfungen
bei der Staatsbauschule Straß¬
burg im heutigen Anzeigenteil hin .

*
Das Singren der Vereinigten

Straßburger Männerchöre
zu Gunsten des WHW . findet am
heutigen Sonntagnachmittag bereits um
14 Uhr auf dem Karl -Roos -Platz statt .
Treffpunkt : 13 .45 Uhr bei Kaffee Heitz .

Rheinwasserstand vom Samstag . —
Konstanz — (320) ; Rheinfelden 219 (225) ;
Breisach 173 (178 ) ; Kehl 248 (247) ;
Straßburg 228 (228) ; Karlsruhe 385
(381) ; Caub 147 (147) ,

Man hat es nicht anders erwartet .
Die Sportler und Sänger , die zahlrei
chen Musikkapellen und Chöre , die
sich in den Dienst der Ersten Reichs¬
straßensammlung für das Kriegswinter¬
hilfswerk ' 1943/44 gestellt haben , sind
mit allem Eifer bei der Sache . Je mehr
der gemeinsame Kampf das deutsche
Volk zusammenschweißt , um so mehr
zeigt sich gerade im Elsaß , wie die
Menschen hineingewachsen sind in die
gemeinsame Front , die Front der Hei -

Wenn Dich am heutigen Sonntag die
Turner und Sportler um Deine Spende
für das Kriegswinterhilfswerk bitten ,
dann laß ein Wort von Friedrich Lud¬
wig Jahn die Losung sein : »F ü r V « I k
und Vaterland wollen wir
keinen Gedanken zu hoch
halten , keine Arbeit zu lang¬
sam und mühevoll , keine Un¬
ternehmung zu kleinlich ,
keine Tat tu gewagt undltein
Opfer zu groß .«

mat , die den Kämpfern draußen die
Sicherheit gibt , daß sie diesmal nicht
allein sind .

Die zahlreichen Veranstaltungen der
Sportvereine , die die Erträgnisse dem
Kriegswinterhilfswerk zur _ Verfügung
stellen , fanden schon am Samstag zahl¬
reiche Besucher . Aber auch die Vor¬
führungen der Betriebssportgemein¬
schaften und der Vereine auf den Stra -

Erich Musil als Fiesco und Gerhardt Just als Mohr in Schillers
„ Fiesco "

, der im Theater in Straßburg unter der Spielleitung von Ri¬
chard Weichertin glanzvoller Neuinszenierung aufgeführt wurde .

Aufnahme : M. Magdalena Schumpp

ßen und Plätzen der Stadt lockten zahl¬
reiche Neugierige an und trugen dazu
bei , daß sich die Sammelbüchsen , die
im engeren und weiteren Umkreis ge¬
schwenkt wurden , rasch füllten . Die

fangreiche Programm seine Fortsetzung ,
und man darf annehmen , daß die Zu¬
schauer noch weit zahlreicher erschei¬
nen werden . Wieder sind es Standkon¬
zerte , und eine Unzahl sportlicher Ver -

Merktafel
für die Straßburger Hausfrau

In Bezug auf die allgemeinen Lebensmittel -
Zuteilungen sowie Sonderzuteilungen ist in der
Woche vom 27. September bi ^ 2. Oktober fol¬
gendes zu beachten :

Verteilung von Eiern . — Auf den Bestell¬
schein Nr . 54 der Reichseierkarte , und zwar
auf den Abschnitt a , wird 1 Ei abgegeben . Die
Ausgabe ist von den Zufuhren abhängig . Der
Abschnitt behält daher bei verspätetem Ein¬
treffen Gültigkeit über die Laufzeit hinaus .

Abgabe von kochfertigen Suppenerzeugnissen .
— Die Abgabe von kochfertigen Suppenerzeug¬
nissen für alle Verbraucher über 3 Jahre be¬
ginnt am Montag , 27. ds . Mts ., auf den Ab¬
schnitt N 34 der rosa Nährmittelkarte der 54.
Zuteilungsperiode . Pro Kopf werden zwei Sup.
penwürfel bei dem Kleinverteiler abgegeben ,
der die Vorbestellung abgenommen und den
Stammabschnitt der Nährmittelkarte mit dem
vorgesehenen Vermerk versehen hat .

Heute Abschluß der Wehrkampftage
der SA.

Um 14.30 Uhr Hauptveranstaltung
im Tivolistadion

Mit dem heutigen Sonntag finden die
Wehrkampftage der SA. in Straßburg
ihren Abschluß . Gestern nachmittag ist
eine starke Einheit der Standarte
»F e I d h e r r n h a 11 e« in unserer
Stadt eingetroffen , um an den Wehr¬
kämpfen teilzunehmen .

Heute um 14. 30 Uhr werden im
Tivolistadion die Entscheidung s-
kämpfe ausgetragen , die den Höhe¬
punkt der diesjährigen - Wehrkampf¬
tage bilden , und zu denen die Straß -
burger herzlich eingeladen sind .

Neue Lehrgemeinschaften des
Berufserziehungswerks

für das Handwerk
Im Oktober beginnen neue Lehrge¬

meinschaften zur Leistungssteigerung
im Handwerk sowie zur Vorbereitung
auf die Meisterprüfung . Diese werden
in der Freizeit des Handwerkers abge¬
halten und erstrecken sich auf das
fachtechnische Wissen in den jeweiligen
Handwerksberufen sowie auf die kauf¬
männische und allgemein -theoretische
Vorbereitung auf die Meisterprüfung .

Anmeldungen sind schriftlich oder
mündlich an das Berufserziehungswerk
für das deutsche Handwerk im Elsaß,, *
Straßburg , Vogesenstraße 34 , zu rich¬
ten . Wir verweisen auf die Anzeige für
Lehrgemeinschaften für die Elektro -
handwerksberufe und das Rundfunk¬
mechanikerhandwerk im heutigen Inse¬
ratenteil .

Die Darbietungen der Sportler auf
zahlreiche Zuschauer an .

zahlreichen Kapellen , so das Musik¬
korps der Schutzpolizei , der Standort¬
musikzug der Wehrmacht , Spieleinhei¬
ten,des HJ .-Bannes 738 und verschie¬
dene Werkkapellen hatten auch nicht
über Mangel an Zuhörern zu klagen . Der
Samstag als Auftakt war also durchaus
vielversprechend .

Am heutigen Sonntag findet das um -

den öffentlichen Plätzen lockten
Aufnahmen : Str . N . N . (Decker )

anstaltungen , die im Dienste des
Kriegswinterhilfswerkes stehen . Daß
das Sammelergebnis der zwei Tage den
Bemühungen der zahlreichen Männer
und Frauen entspricht , dafür zu sorgen
hat jeder einzelne , der damit wieder
einmal einen kleinen Teil der Pflicht
erfüllt , die ihm der Kampf des Vater¬
landes auferlegt .

Umschau am Oberrhein
Sufflenheim , Kreis Hagenau . (Ver¬

hängnisvoller Sturz .) Der zwei
Jahre alte Peter Math es spielte mit
älteren Geschwistern auf dem Speicher .
Er stürzte plötzlich eine vier Meter hohe
Leiter hinunter und blieb bewußtlos lie¬
gen . Mit einem schweren Schädel¬
bruch mußte das Kind ins Hagenauer
Krankenhaus eingeliefert werden .

Mollkirch , Kreis Molsheim . (Sturz
in den Tod .) Die im Kriegseinsatz in
Heiligenberg beschäftigte 24 Jahre alte
Magdalena Müller von hier , stürzte
am gestrigen Samstag auf der abschüs¬
sigen Straße , die zum Bahnhof Moll¬
kirch —Heiligenberg führt , beim Ueber -
holen eines Fuhrwerkes so unglücklich
vom Rad , daß sie einen schweren Schä¬
delbruch und mehrere andere Verletzun¬
gen erlitt , an deren Folgen sie eine
halbe Stunde später starb . Eine Un¬
tersuchung über den Unfall ist einge¬
leitet .

Tann . (Vorsicht beim Erklet¬
tern der Kastanienbäume .) Ein
lOjähriger Junge kletterte auf einen
hohen Kastanienbaum , um für sich und
seine Kameraden die reifen Kastanien
herunterzuschlagen . Er stürzte ab
und mußte mit einer Kopfver¬
letzung ins Krankenhaus gebracht
werden .

Gebweiler . (Weinlese imOber -
e 1 s a ß .) Auch im Kreis Rappoltsweiler
und im Kreis Gebweiler ist die Wein¬
lese für die Hybridensorten auf den
24 . und 25 . September für die Früh -
hybriden und auf den 27 . September
bis 3 . Oktober für die übrigen Hybri¬
densorten festgesetzt . Die Lese für die
europäischen Weinsorten erfolgt ab
4 . Oktober . Die Bürgermeister können
aber für Frühsorten wie Goldriesling
sowie für andere durch Fäulnis im
Schwinden begriffene Sorten die Wein¬
lese schon vor dem 4 . Oktober ge¬
statten . Die Genehmigung für diesen
Vörherbst muß jedoch auf dem Bürger¬
meisteramt eingeholt werden .

Triberg . (Oeffentliche Belo¬
bigung .) Der Landkommissar in Kon¬
stanz sprach dem 16jährigen Real¬
schüler August Brenneisen von hier
eine öffentliche Belobigung aus , weil er
Ende ds . Js . eine in die Gutach ge¬
fallene Schülerin in mutigem Einsatz
vor dem Tode des Ertrinkens
gerettet hatte .

Villingen . (Das vermißte Mäd¬
chen wieder gefunden .) Die
als vermißt gemeldete 13jährige Schü¬
lerin Waltraud Volz wurde in einer
Stadt Mittelbadens wieder aufgefunden .

Theater Straßburg . — Heute Sonn¬
tag , um 11 Uhr , spricht Intendant
Dr . Rolf Roenneke in der Wandelhalle
des Großen Hauses über »Das Thea -
terim GroßdeutschenReich «-
— Das Schauspiel bereitet als nächste
klassische Aufführung unter der Spiel¬
leitung von Richard Weichert Les -
sings »P h i 1 o t a s « mit Haifs Krull
in der Titelrolle vor . Den Abend leitet
eine Neuinszenierung von Goethes Ein¬
akter »Die Geschwister « ein , der
seit 1897 nicht mehr in Straßburg ge¬
spielt wurde . Die Erstaufführung findet
am Dienstag , 28. September , im Großen
Hause statt . Beginn der Vorstellung :
18 .3 Uhr .

Wiederholung : »Klaus von Bismarck «.
— Die Kanzlertragödie »Klaus von
Bismarck « von Walter Flex , die , dar¬
gestellt von den Fähnrichen der Ma¬
rineärztlichen Akademie Straßburg ,
vor kurzem großen Anklang fand ,
kommt auf vielfachen Wunsch am
Dienstag , 28. September , im Kleinen
Haus nochmals zur Aufführung .

Rhythmus der Freude . — Eine Revue
schöner Frauen und glanzvoller Arti¬
stik bringt die NSG . » Kraft ' durch
Freude « vom 1. bis 10. Oktober im Sän¬
gerhaus . Näheres im heutigen Anzei¬
genteil .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM .
Sonntag , "26 . September

Reichsprogramm : 8 .00—8.30 Uhr : (Auch I)S.)
Orgelkonzert aus der Kaiser -Wilhelm -Gedächt¬
niskirche zu Berlin , Walter Drwenski spielt .
9.00— 10.00 Uhr : Musik zum Sonntagmorgen
von der Kapelle Willy Steiner . 10.10—11.00
Uhr : Vom großen Vaterland . 11 .05—11.30 Uhr :
Die Rundfunkspielschar München der HJ . singt
und spielt . 11 .30—12.30 Uhr : Aus Oper , Ope¬
rette und Tanz . 12.40—14.00 Uhr : Das deutsche
Volkskonzert . 14.30—15.00 Uhr : Katharina
Brauren erzählt ein Grimmsches Märchen .
15.00— 16.00 Uhr : Musikalische Skizzen. 16.00

;his 18.00 Uhr : Was sich Soldaten wünschen .
18.00—19.00 Uhr : Konzert des Hainburgischen
Philharmonischen Staatsorchesters (Corelli .
Geminiani , Beethoven , Leitung Eugen Jochum .
19.00—20.00 Uhr : Eine Stunde Zeitgeschehen .
20 .20—22.00 Uhr : ..Zauber der Musik " , Operet¬
tenklänge und rhythmische Weisen .

Deutschlandsender : 9 .00—10.00 Uhr : Unser
Schatzkästlein , Sprecher : Heidemarie Hatheyer ,
Theodor Loos . 10.10— 11.00 Uhr : Chor - und
Blasmusik . 15 .30—15.55 Uhr : Solistensendung :
Gustav Scheck und Michael Raucheisen . 18.00
bis 19 .00 Uhr : Komponisten im Waffenrock .
20.15—̂21.00 Uhr : Musikalische Kostbarkeiten .
21 .00—22.00 Uhr : , ,Der Herbst " aus Haydns
„ Jahreszeiten " ; Leitung : Clemens Krauß .

'
Parteiamtliche Bekanntmachungen

msEEnmmmm
Kreisleitung Straßburg , Kreismusikzug . —

Heute nachmittag , von 15 bis 16 Uhr , Platz¬
konzert auf dem Rudolf -Schwander -Platz . An¬
treten um 14.50 Uhr vor dem Kreishaus .

Das Kreisorganisationsamt .
NSF . — DEUTSCHES FR AUEN WERK

Ortsfrauenschaftsleitung Schitfmatt . — Am
Montag , 27. September . 9.20 Uhr , im Orts¬
gruppenhaus , Ingweilerstr . 6, Gemeinschafts - ;
abend . Bitte Liederbücher mitbringen . —
Finkweiler . — Am Montag , 27 . September , 19
Uhr , Dienstbesprechung für alle - Abteilungs -,
Zellen - und Blockfrauenschaftsleiterinnen , im
Ortsgruppenhaus , Karl -Hauß -Str . 22. — Die
Sprechstunden der Ortsfrauenschaftsleiterin
für sämtliche Angelegenheiten , auch für Ab¬
stempelung der Spiritusscheine , findet jeden
Donnerstag , von lo .30— 17 Uhr , in der Karl -
Hauß -Str . 22, statt . — Kronenburg . — Am Mitt¬
woch , 29. September . 19 .30 Uhr . findet in der
Mädchenschule , Fuchsgasse , ein Backabend
statt . Alle Frauen sind eingeladen .



Familien -Anzeigen
Die Geburt uns ., Stammhalters Rl -' chard Roland zeigen hocherfreut

an : Heinrich Kihli, z . Z . Wehrmacht
u. Frau Luzia geb . Ostermann , Str .-
Schiltigheim , Largstr . 11, 25. 9. 1943.

ff Die glückliche Geburt uns . zweiten
Tochter Brigitte zeigen hocherfreut
an : Frau Berta Kennel geb . Schohn
u. Ludwig Kennet , Hagenau , Meyer¬
gasse 3, z . 2 . Bürgerspital . (4805

ihre Verlobung geben bekannt : Lore
gürckle , Straßburg -Neudorf , Basler
Straße 142 u . Georg Baltzli (z . Z. in
Urlaub ) , Luzerner Str . 24. 26. 9. 43.

In den schweren Kämpfen
II im Osten gab , 33 Jahre alt ,

am 10 . September 1943, sein
reiches Leben für Führer und für
sein Vaterland , mein über alles
geliebter Mann , unserer kleinen
Mechtild glücklicher Vater , unser
teurer Sohn u . Bruder , der Feld¬
webel und OA . in einem Grena¬
dierregiment , Erster Staatsanwalt ,

Georg Hochapfel
Inh. d . € K. II , d . (nfanterleeturm -
abzelch ., d . Verwundetenabzeich .,
d Ostmedaille und des Kriegs -
yerdienstkreuzes . (48686
Straßburg/Els . , Mozartstraße 7.
Karlsruhe , Sofienstraße 5.

im September 1943 .
Liesel Hochapfel geb . Acker -

. mann , Ilse Hochapfel geb . Po-
plawskl , Doris Schlottaf geb .
Hochapfel , Dr. med . Hans
Schlotter , z. Z. Oberarzt b . d .
Wehrmacht , Luise Ackermann
geb . Mestwerdt , Dr. med .
Georg Ackermann , z. Z. Marine ^
Stabsarzt , Werner Ackermann ,
Oberleutnant , vermißt bei Sta¬
lingrad .

Wir betrauern den Verlust eines
hochgeschätzten Mitarbeiters und
lieben Kameraden , dem wir ein
treues Gedenken bewahren wer¬
den . Der Oberstaatsanwalt in
Strasburg u. seine Gefolgschaft .

Schmerzerföllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige mein . lieb .
Gatten , uns . guten Vater , Bruder ,
Schwager u . Onkel , (48695

Paul Rejr
am 24 . Sept . 1943* nach Wngerer
Krankheit , Im Alter von 45 fahren ,
woh (vorbereitet , zu sich In die
Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg , EisernermannspL . Z
Kinderspielgasse 60 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Rey , Matry , Ehrmann .

Beerdig . : Dienstag , 28 . Sept . 43,
vorm . 10.30 Uhr , von der Alt -St .-
Peter -Kirche aus , im engsten Fa¬
milienkreise . i

Der himmlische Vater hat unseren
geliebten Sohn und Bruder ,

Helmut Siegwalt
am 22. Sept . 1943, im Alter von
18 Uahren , plötzlich durch Un¬
glücksfall von der Irdischen in
die himmlische Heimat geholt .

Psalm 16 ,6. (28211
Straßb .-Königshofen , 25. 9 . 1943 .

In tiefer aber getröst . Trauer :
E. Siegwalt , Pfarrer u. Frau El¬
friede geb . Schomerus , Hans ,
Annemarie , Martin u . Gerhard
Siecjwalt .

Beerdig . : Dienstag , 28. Sept . 1943
In Zwickau .

Berichtigung . Die Beerdigung von
Herrn Franz Anton Adam , Schmie¬
demeister , findet am Sonntag , 26.
Sept ., statt , nicht am Montag .
Wingersheim , Rebgasse 168 . (48694

Hiermit die traurige Mitteilung ,daß Gott der Allmächtige unseren
lieben Bruder , Schwager u . Onkel

Josef Andlauer
am 24. Sept . 1943, Im 36. Lebens¬
jahr , zu sich in die Ewigkeit ab¬
gerufen hat .
Straßburg -Grüneberg ,Schirmecker Straße 141.

Die tieftrauernd . Hinte ^blleb .
Beerdig . : Montag , 27. Sept . 1943,vorm . 10.30 Uhr, im engsten Fa¬
milienkreise . (48696

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meine in -
niigstgeliebte Gattin , uns . gute ,
treusorgende Mutter , unsere
liebe Schwiegertochter , Schwe¬
ster , Schwägerin u . Tante ,

Frau Albertine Weber
geb . 3oj1 , »ach langem , *chwe -
rem Leiden , wohlvorbereitet , Im
Alter von 44 fahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Strafiburg -GrOneberg , 25. 9 1943.
Kolbsheimer Straße 14.

In tiefer Trauer : Familie Weber¬
lost und Anverwandte .

Beerdig , im engst . Familienkreis .
Von Beileidsbesuchen bittet man
absehen zu wollen . (48697

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obsfpreisen im Elsaß vom 23. September 1943
Auf Grund der § § J und 5 der Anordnung Uber die

Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren und Trocken¬
früchten (Frisctiwarenanordnung ) vom 27 . März ' 1942
(Deutscher Reichs - und preußischer Staatsanzeiger Nr .
88 vom 16. April 1942) und des § 1 der Verordnung Uber
die Einführung des deutschen Preittechtes im Elsaß
vom 11. Mai 1942 (Verordnungsblatt Seite 161) wird fol¬
gendes angeordnet :

§ 1. A. GemOseprelse
CrTounor .

, Art

Allen die Anteil genommen haben
am schwer . Leid, das uns durch
das Hinscheiden meiner Ib . Gat - ,tin , unserer guten u. unvergeßl .
Mutter , Frau Marie Schlichter , ge¬troffen hat , sprechen wir uns .
innigen Dank aus . Familie Schlich -
ter -Hug , Strafiburg , Paris . (28186

Die Oberaus zahlreichen Beweise
mitfühlender u. herzl . Teilnahme
anl . des schmerzt . Verlustes uns .
lieben Verstorbenen , Frau Hen¬
riette Meyer geb . Marx, Gabriele
u . Marie -Therese Meyer , erlauben
uns nicht , allen persönlich zu
danken . Wir sprechen hiermit uns .
tiefempf . Dank aus . Georg Meyer
u . Sohn Andreas . (28220

FOr die zahlr . Beweise innig . An¬
teilnahme anl . des Verlustes uns.
lieben unvergeßl . Verstorb . , Frau
Luise Stern geb . Zwang , sprechen
wir allen uns . tiefempf . Dank aus .
Familien Stern -Hoermann , Straß -
burg -Kronenburg . (28147

Für die vielen Beweise aufricht .
Anteilnahme beim allzufrühen
Hinscheiden uns . lieben Kindes
Ludwig sprechen wir uns . innigst .
Dank aus . Familie Karl Guth , Barr.

Allen die so herzl . Ant . genom¬
men haben an dem schwer . Leid,
das un» durch den Verlust uns .
herzensguten , unvergeßl . Mutter ,
Frau Charlotte Lorentz , .getroffen
hat , unseren innigsten Dank , ins-
bes . H. Pfr . Guerier und all den
vielen , die uns . lieb . Verstorb .
die letzte Ehre erwiesen haben .
Familie Lorentz , Strafiburg , Lem¬
bach . (28235

Amtliche Anzeigen
Staatsbauschule Straßburg

Fachschule für Hochbau , Tiefbau und Venne „
_ in des Winterhalbjahres : 11. Oktober 1945 , um 8 Uhr . Auslese - and

Aufnahmeprüfungen : 6 . (Beginn 8.30 Uhr ) bis 8. Okt . Zur Vorbereitung auf
die Ausleseprüfung wird ein Vorsemester geführt .
48629) Der Direktor , Hans -Schoch -Str . 4, Fernruf 2 54 86.

Jungen des Geburtsiahrganges 1927
die sich fOr dfe aktive oder Reserve -Offizier -Laufbahn des Heere « bewer -
ben wollen , können jederzeit ihr Bewerbungsgesuch einreichen . Nur Be¬
werber , die sich frühzeitig melden , haben Aussicht , zu der gewünschten
Waffengattung eingezogen zu werden . Die rechtzeitige Abgabe des Be¬
werbungsgesuches gewährleistet planvolle Regelung des Schul - und Lehr¬
abschlusses sowie der Einberufung zum Reichsarbeitsdienst . Weitere Aus¬
künfte an ' Bewerber und Eltern erteilen die Annahmestellen für Offizier¬
bewerber des Heeres und ihre Nachwuchsoffiziere sowie alle Wehrbe¬
zirkskommandos . Oberkommando des Heeres .

Nachwuchsoffizier «Strasburg ", Manteuffel -Kaserne , Beratungsstunden :
tä glich 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 ühf . (48663
Staatliche Meisferschuie für das Gestaltende Handwerk

StraBburg
mft Abteilungen fOr Bildhauer , Steinmetze , Stelntechniker , Maler , Thea -
termaler , Keramiker , Kunstschmiede , Buchbinder , Graphiker , Modegestal¬
ter , Damenschneiderinnen , Kostümzeichner . — Beginn des Winterseme¬
sters : 4. Oktober 1943 . Anmeldungen und Auskunft beim Sekretariat der
Meisterschule . Straßburg , Akademiestraße 1 (Fernruf 2 72 16) . (48086

Versteigerungen
Mittw ., ab 14 Uhr : Versteigerung , La¬

ger Alter Weinmarkt , v . gewöhnl . Ge¬
schirr u . dgl ., Bilder , Spiegel . — Frei¬
tag , ab 14 Uhr : Versteigerung v . Ein-
zelmöbl . gewöhnl . Art im Lager Ma-
rais , Grürfebruchstraße . Der General -
bevollm . f . volks - u . relchsfdl . Verm .

Städtische Darlehnsanstalt Straßburg
(ehem . Leihhaus ) , Finkweiler — Däu-
melgasse 6, Straßburg . Pfandverstei¬
gerung . — Die verfallenen Pfänder
des Monats Oktober 1942 werben für
Rechnung d . Pfandscheininhaber ge¬
gen Barzahlung u. .10% Aufgeld an
folgenden Tagen , vorm . ab 9 Uhr,
versteigert : Donnerstag , 7. Okt . 1943,
gewöhnliche Pfänder ; Donnerstag ,
21. Okt . 1943, Gold- u . Silberpfänder .
Besichtigung am Vortage im Verstei¬
gerungslokal . — Die Anstalt ist täg¬
lich geöffnet für Neuverpfändungen .
Darlehen gegen Hinterlegung von
Waren , Stoffen , Kleider , Wäsche ,
Pelze , Möbeln , Rundfunkgeräte , Mo-
tore und Fahrräder , Goldr u . Silber¬
waren , Brillanten , Uhren usw . Unbe¬
schränkte Darlehen . — Erneuerung
4er Darlehensverträge nach 6 Monat .
Im Falle der Versteigerung stehen
Mehrerlöse dem Verpfäijder 1 Jahr
lang zur Abhebung zur Verfügung .
Städtische Darlehnsanstalt , (48 625

Offene Stellen
Ält . Mann f . Kontor ges . Dr. Aug . Oet -

ker , Meinau , Markus -Otto -Straße 30 .
Jg ., Strebs . Mann , gew . im Verk . m . d.

Kundschaft , sof . in Straßb . Eisen - u.
ßtahlgroßhandlung gesucht . Bewerb .
unt . F 35 # 79 an die Straßb . N . N .

*wei Männer zum UmJegen und Zer
kleinem eines starken Baumstammes
gesucht . NiederJiausbergen Nr . 6 .

Optikerlehrling f : Brillenoptik , optische
u . fotografische Instrumente , Werk¬
stätten , u. Verkauf , stellt alsbald ein
Optische Anstalt Ganghoffer , neben
Kaufhaus Union .- (28 175

Drogistenlehrting gesucht . Drog . Bopp,
Schiltigheim , Bischweilerstraße 86.

Kaufm . Lehrling f . Großhandelsfirma
ges . Eintr . sof . Vorstellen Finkmatt¬
straße 12, vorm » 9— 11 Uhr . (28 159

Metzgerlehrling ges . Georg Schmitt
Ingweiler . .(28144

Elektro -Lehrling ges . Vorst . Elektro -
Lichthaus , Spießgasse 23. (28 135

Tücht . Junge , der das Konditorei - und
Bäckereihandwerk erlernen will , ges .
Kondit . Ludwig Sontag , Schlettstadt ,
Tannengasse 1, Ruf Nr. 253 . «j7135

Tücht . Bäckerlehrling sof . ges . Brot -
u . Feinbäckerei , Krutenaustraße 40 .

Bäckerlehrling f . sof . gesucht . Seewald ,
Schlettstadt , Markircher Straße 21

Blumenkohl
Größe 0 (Ober 35 cm Aufl . 0 ) —~

Ib (32 — 35 cm Aufl . 0 ) . . . .
la (28 — 32 cm Aufl . 0 ) . . . .
I (25 — 28 cm Aufl . <$ ) . . . .

IIa (22 — 25 cm Aufl . 0 )
II (18 — 22 cm Aufl . 0 ) —. .

„ lila (14 — 18 cm Aufl . 0 ) . . . .
III (10 — 14 cm Aufl . 0 ) . . . .
IV ( 5 — 10 cm Aufl . 0 ) . . . .

Blumenkohl , beim Verkauf nach Gew .
Güteklasse A

B
Buschbohnen , grün

„ Wachs
Stangenbohnen , grün
Wurzelsplnat
Blattspinat
Kopfsalat , Güteklasse A

Mindestgewicht 150 gr , . r . rv
„ „ 300 gr

Endiviensalat , Güteklasse A . . . . . . . .

Gurken — Kastenware
„ —» Freilandware

Essiggurken , 3 — 6 cm
r

'
m m 6 — 9 cm

Safz- (EIn!ege ) -Gurken 9— 12 enrt
9—15 cm

12—15 cm
9—22 cm

15—22 cm
Karotten , Pariser und viertellange

Sorten , 15 Stück im Bund , Mindest -
0 an der dicksten Stelle 2 cm bei
einer Länge von mindestens 5 cm . .

"
Karotten , andere Sorten
Karotten , ohne Laub
Kohlrabi , über 11 cm Knollen - 0 . . . .

# m 9 cm ^ m . . . .
m 8 cm m m .. . .
m m 7 Cm w ^ . . . .
m »» 4 cm m m . . . •
„ unter 4 cm m „ . . . .

Sellerie mit Laub ,Größe 2 über 8 cm 0
Sellerie mit Laub .

Größe 3 über 5 cm 0
Rettiche , Ostergruß , 5 Stück Im Bund

Güteklasse A . .
Güteklasse B

Rettiche, - große (ohne Laub )
Kohlrüben ( Erdkohlrabi )
Butterrüben
Lauch , Größe I über 3 cm 0
Lauch , Größe II , 1,5 bis 3 cm 0
Lauch , Größe III , unter 1,5 cm 0 . . . .
Wirsing
Weißkohl : . .
Rotkohl
Rote Rüben (ohne Kraut )
Zwiebeln
Tomaten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Kürbisse , gelbe , runde

grüne , lange
Pfifferlinge
Steinpilze

höchstprels
Rpf

50 je Stück
38 m "
33 * w
30 m o
25 m m
22 m m
19
11 m m
6 m -

40 je kg
32
36 m m
38 » m
44
18 m m
24 m m

6 Je Stück
8 m m
7 m m
5 m m

40 Je kg
20
43 w «r
25 m m
23 m '»
20 - m
18 m m
17 m m
15 m m

TS Je Bund
9

10
10

8
7
5,5
4,5
2,5

je Stuck

f5 Je Stöck

12 m m
^

10
6
8
5
8
24
20
18
10
5,5

14
8

20
30
10
6

70
110

Je Bund

Je kg

B. Obstpreise
Für Kernobst gelten die Preise meiner Anordnung

über Erzeugerhöchstpreise für Kernobst im Elsaß vom
12. August 1943.

Art Erzeuger¬
höchstpreis
RPf

12 je kg

12 . „
9 - „

40 II

30 „ „
100 . .
80 „ *
60 „ „

40
30 „ .

Industrieäpfel (alle Sorten )
Güteklassen B und C, gemischt

Mostbirnen
a ) bessere —•
b ) gewöhnliche
c ) teigige

Echte elsäss . Hauszwetsche
Sonstige Hauszwetschen und kleine

blaue Spätzwetschen
Pfirsiche , über 6 cm 0

^ 4,5 bis 6 cm 0
unter 4,5 cm 0

Weinbergpfirsiche (weiße )
Güteklasse A
Güteklasse B
Die Preise für vorstehende Obstsorten gelten fOr die

ganze Erntezeit .
Brombeeren (Sammlerprels ) . . . . . . . . . I 80 je kg
Hagebutten (Sammlerpreis ) «• •»
Schlehen (Sammlerpreis ) I 35 „ „

Die Verpachtung von ObstbaucnbehSngen nach melst -
bletender Versteigerung oder schriftlichem Höchstge¬
bot ist verboten .

C Brennobst Rpf.
Brennklrschen 40 ie kg
Brennpflaumen und Brennzwetschen . 20 je kg
Brennmirabellen 25 | e leg

Für Maische (vergorenes Brennobst ) darf zu dem
Höchstpreis für Brennobst ein Zuschlag von höchstens
10 v. H . berechnet werden .

§ 2. Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den
Großhandel und den Kleinhandel sind nach den Vor¬
schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwaren und Trockenfrüchten (Frischwaren¬
anordnung ) vom 27 . März 1942 (Deutscher Reichs - und
preußischer Staatsanzeiger Nr. 88 vom 16. April 1942 )
zu" berechnen .

§ 3. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu dem festge¬
setzten Erzeugerhöchstpreis kein Aufschlag gefordert
oder gezahlt werden . Die unmittelbare Abgabe von
Waren durch den Erzeuger an den Verbraucher ist Je¬
doch nur in den besonderen durch die Anordnungen
des Landesernährungsamtes Abt . A bestimmten Fällen
erlaubt .

§ 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität . Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung .

§ 5. . Beim Verkauf an Großverbraucher Im Sinne des
§ 35 Absatz 5 der Frischwarenanordnung hat der Klein¬
handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v. H. .zu gewähren .

§ 6. Die vorstehenden Vorschriften treten für die Er¬
zeuger , Bezirksabgabestellen und Erzeugergroßmärkte
am 27. September 1943, für den Großhandel , Einzelhan¬
del und ambulanten Handel am 28. September 1943 in
Kraft . Straßburg , den 23 . September 1943. Der Chef der
Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - und Wirtschaftsabtei -
lung . I. A. gez . : Dr . Oesterl e . (48635

Gute Bedienung findet Dauerstellung
im „ Tunnel " , Straße des 19. Juni .

Frauen über 45 Jahre stellt ein : Nähr -
mlttelfabr . Dr . Aug . Oetker , Meinau ,Markus -Otto -Straße . 3Q. (48 577

Heimarbeiterinnen für leichte Nähma¬
schinenarbeit ges . Straßbg . Wäsche¬
fabrik , Alter Weinmarkt 2fTod . Schil -
tigheim , Adelshoffenstraße 17. (48 542

Seriöse Person für Haushalt iL Land¬
wirtschaft gesucht . Zuschr . u . 27 934 .

Brave , saub . Hausgehilfin für sof . ges .
8iefer -Heim , Nußhaumgarsse 5. (28 141

Zuverl . Person f . Haushalt sof . od. 1.
10. ges . Königshofen , Spenderstr . 9 ,
2. Stock ., Vorzust . zw . 3-5 Uhr . (28 130

Hausmädchen , auch Pflichtjahr , in gut .
Hsh . s. ges . Heckel , R. -Wagner -Str . 12

Zuverl . Mädchen od . Frau , tagsüb . nach
Kronenburg z . Kochen u . Hausarb .
ges . Erfrag . Mpebs , Bahnhofplatz 8 .

Selbst . Mädchen f . Küche u . Haush . f .
Priv . -Wohn . ges . Dr . A . Franek , Arzt ,K.-Hauß -Str . 34 (Börsenstr .) . (28046

Saubere Stundenfrau ges . , täglich zwei
Stunden vormittags , außer Donnerst .
Kronenburger Straße 39 , I . (28 117

Kleiner Handkarren zu kaufen gesucht .
Angebote unter 28 078 an die N . N .

Stundenfrau f . morg . täglich gesucht .
Eeses , Marbachgasse Nr . 1. (28199

Putzfrau ges . f . morg . u . abends für
Werkstatt -Uniformschneiderei . Zieg¬
ler , Fischerstaden 16. (28 151

Stellengesuche
Bauleiter ( Hochbau ) HTL ., 51 J . , reiche

Erfahrg . auf Großbaustellen , selbst ,
in Plan . , Vergeb . u . Abrechn ., gew . i.
Verkehr m . Beh . u . Unternehm , wird
frei u . sucht neu . Arb .-Geb . Walther
Reichert , Stuttgart , Augustenstr . 31 .

Ing .-Kfm ., 22 J . , sucht interess . Tätig¬
keitsfeld in Industrielabo od . For¬
schungsinstitut der Hochfrequenz -
techn . Merz , Ruprechtsauer Allee 72 .

Buchhalter , ' 45 J . , sucht sichere Stellg .
Zuschriften unter 28 053 an die N. N .

Aelt . Vertreter sucht Vertrauensposten .
Zuschriften unter 28 023 an die N . N .

Bäckerlehrling sofort gesucht . Brot -
-und Feinbäckerei Karl Bisch , Straß -
burg -OstwahL ^ (28219

Buchhalter od . Buchhalterin z . sofort .
Eintri tt gesucht . Ang . unt . J 35 282 .

Zuverl . Pförtnerehepaar , Ehemann be¬
rufst ., sof . ges . Freie Wohnung , 2
ffimnaer, Kfiche . Angeb . unt . 28 143 .

Hausmeisterstelle a . 1. 10. 43 an allein
steh . Ehepaar od. Heizerstelle im Ne¬
benberuf zur Bes . d . Ztrl .-Heizg . zu
vergeben . Erfr . Häuserverw . Steiner
& Martin , Finkmattstaden 2 . (48 662

Das Physikalisohe Institut d . Universi¬
tät sucht bald . Abiturientinnen einer
höh . Lehranstalt m . physik . -mathe -
mat . Interesse . Bewerb . m . Zeugnis -
abschr ., Lebensl . u . Lichtbild an das
Physikal . Institut der Universität ,
Straßburg , Wimpfel ingst r . 2. (48 626

Stenotypistinnen , 1 Lohnbuchhalterin ,
1 Chauffeur , 1 Reinemaohefrau für
sofort od . spät , gesucht . Auergesell¬
schaft AG.. Abt . Raumbelüft . , Straß¬
burg , Heinrich -Ehrismann -Stra ße 2.

Typistini
-

Büroarbeiten bewand ., halb-
tägl Arbeit , mögl . 1. Okt. gesucht .
Leb. -Lf ., Zeugn .. Geh .-Anspr . u . 28 210

Zuverl . Kraft als Werkstattschreiberin
und Bürohilfe gesucht . Schiltigheim .
Moderstraße 2?̂ (48 673

Kindergärtnerin od . zuverläss . kinderl .
Hausgehilfin zur liebevoll . Betreuung
zweier Kinder ges . Mutter berufstät .
Angebote unter 28221 an die N. N .

Gesucht wird ausgeb . Kinderpflegerin
f . Arzthaush . a . d . Lande (Ob .-Eis .) ,
mit vier Kindern . Ang, untf. T 35 269 .

Beiköchin u . Küchenhelferinnen ges . f .
Werkkü che in Neudf . Ang. u . 28 181 .

Geübte Wäscheflickerin (Näherin ) für
2—3 Tage monatl . v. Privat gesucht .
An schrift erfragen unter A 28 245.

Näherin für Kinderkleider , Nähen und
Ausbess . ins Haus gfes . Aug. u . 28 094 .

Aelt . Dahle sucht Beschäftigung a . d .
Lande , tücht . in Geschäft u . Küche .
Tascheng eld erw . Ang . unt . D 35 315.

Zuverl . Frau sucht Tätigkeit in gutem
frauenl . Haushalt . Zuschr . u . 27 885 .

PförtnersteUe v . ält . Frau , in allen
Hausarb . bew ., in Straßb . od . Vmg .,
evtl . auch Schwarzwald gesucht . Zu¬
schriften unter 28 091 an die N . N .

Frau sucht Beschäft . für nachmittags .
Angebote unter 28 239 an die N. N .

Kaufgesuche
Briefmarken v . Europa u . Uebersee , bis

1920, von Privat zu kaufen gesucht .
Angebote unter 28 092 an die N . N .

Bücher , Zeitschriften , ganze Bibliothe¬
ken kauft ; Straßb . Univers .-Buchh .,
Gr. Kirchg . 4 , I . Ruf 242 38 . (42093

Koffer , Bettumrandung u . Pelzmantel ,
Größe 44, gesucht . Ang . u . G 35 318.

Reisekorb , groß . u . klein ., zu kauf . ges .
Ange bote unter 28 201 an die N . N .

Thermosflasche zu kf . g . Ang . u . 28113 .
Weinfässer , 150—450 Ltr . , zu kaufen

ges . Angebote u . "28 103 an die N . N .
Ebereschensaft u . alle anderen Frucht -

mutersäfte laufd . in jeder Menge zu
kaufen gesucht . Füllgebinde können
gestellt werden . Angebote erb . unt .
H A 2014 an Ala , Frankfurt/Main ,
Kaiserstraße 15. (48593

Guterh . Waschkes >sel zu kauf , ges ., bis
20 Liter . Angebote unter Y 35 311 .

Kleinerer Schraubstock sow . Arbeits¬
tisch zu kf . ges . Zuschrift , u . 28 206 .

Amboß , klein , zu kaufen gesucht . An¬
gebote unt er 28 209 an die N . N.

1 Drehbank für Feinmechanik , 1 schwe¬
rer Schraubstock . 120 cm Backen -
breite , 1 Tischbohrmaschine (klein ,
mit Motor ) , 1 Schleifstein mit Motor
sof . zu kauf , gesucht . Martin Klamm -
rotli , Straßburg , Kageneckerstr . 28a .

Einige Dampf, bzw. Dieselwalzen , Gew.
8—15 Tonnen , dringend zu kaufen ge¬sucht . Hubert Heinisch , Luxemburg ,Adolf -Hitler -Straße 30 . (48 660

Benzin -Kontroller od . Kontrolluhr mit
Kartenkästen f . 10Ö Leute zu kauf ,
od . zu mieten ges . Ang . u . G 35 280 .

Drehstrommotor 8 PS., 220/380 V ., zu
kaufen g^s . Zuschriften unter 27 739 .

Transformatoren ges . für 5000/400/231
Volt , Schaltgruppe C 3 20 bis 50 kVA-
Leistung . Angebote an Bürgermeister
Gengenbach/Baden . (48 691

Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emil Wodli , Kro¬
nenburger Str . 43. Ruf 2 82 49. (44546

Kolbenpumpe , 10-20 cbm Stundenleistg .,
4 m Saugleistung , 60 m Drucklfeistg .,evtl . auch ohne Motor sof . zu kaufen
gesucht . Zuschriften unter 27 994.

Guter Sackkarren zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 28 196 an die N. N .

Puppenwagen , gebraucht od. neu , drin¬
gend zu kauf , gesucht . Ang. u. 28 238 .

Kindersportwagen m . Gummiber . , gut
erh . , zu kf . ges". Zuschr . unt . 28 193.

Sch ., guterh . Kinderwagen zu kauf . ges .
Angebote unter 28 208 an die N. N .

Dunkl . Kinderwagen m . Stubenwagen
dringend ges . Zuschriften unt . 28 087 .

Kinderwagen , neuw ., Reisekoff . , Herr .-
Anzug , neuw ., Gr . 1,75 . zu kauf . ges .
Angebote unter 27 479 an die N. N .

Kinderwagen in sehr gut . Zust . zu kau¬
fen gesucht . Zuschriften unt . 28 083 .

Kindersportwagen zu kaufen gesucht .
Angebote unter 28 158 . an die N. N .

Kindersportwagen zu kauf . od . gecen
Konzertzither zu tausch , ges . (Ausgl .-
Zahlung ) . Zuschriften unter 28 111.

Selbstfahrer od . kleines Kinderfahrrad
zu kaufen gesucht . Otto -Winkelmann -
Straße 1 (Spachgäßchen ) . (28067

Schreibmaschine u . Straubsauger drin¬
gend gesucht . Zuschriften unt . 28 120.

Gestetner Vervielfältiguhgsmasch ., Er
Satzteile und Zubehör , Ankauf gebr .
Maschinen . Alexander Schlienkamp ,
Hamburg 36 , Neuer Jungfernstieg 5 .
Ruf 35 48 84. Gebt nicht ausgenutzte
Maschinen f . d . dringend . Bedarf frei .

Registrierkasse zu kaufen ges . Dor¬
ner . St .-Jehannes -Staden 7. (2304^

Additionsmaschine , gebr ., zu kauf . ges .
Angebote unt . B 35 245 an d ie N. N .

Antiquitätenhandlung BotUmer . Kor -
duangasse Nr. 19, bei "der Münster¬
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen .

Schlafzim . u . Küche zu kauf , gesucht .
Angebote unter F 35 317 an die N. N .

Kompl . Schlafzim ., mögl . Doppelbett , zu
kaufen gesucht . Angebote u . MO 4085
an die Straßburger N . N.v Molsheim .

Bess . Schlafzimmer zu kaufen gesucht .
Angebote unter 28 195 an die N. N .

Mod . Schlafzimmer , komplett , mit zwei
Betten zu kaufen gesucht . Zuschrift ,
unter 28 038 a-n die Straßburg . N . N .

Bett mit Matr ., Küchenschrank , Tisch ,
3 -4 Stühle soiort zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 28 227 an die N. N .

Ruhebett od . Kautsch zu kaufen ges .
Erfr . unt . A 28 150 in den Str . N . N .

Kautsch in gut . Zustand zu kauf . ges .
Angebote unter 28 041 an die N. N .

Vier Polstersessel zu kaufen gesucht .
Angebote unter 28 039 an die N. N..

Wolldecke , Sofakissen zu kaufen ges .
Zuschriften unter 28 062 an die N. N .

Teppich , gleich welch . Größe , zu kauf ,
gesucht . Angebote unter 28 019 .

Elektr . Herd mit Bäckofen ges . , gebe
evtl . weiß. Küchenherd u . GasbacKof .
in Zahlung . Ferkelmarkt 9, 1. Stock .

Klavier su kauf . ges . Angeb ; u . 28 040 .

Schöne , guterh . Kinderbadewanne zu
kaufen gesucht . A. • Lippert , Dach -
stein , Bahnhof 1467 (4081

Neuw . Radio , Voltstärke 200, zu kauf ,
ges . Apparat muß in gut . Zust . sein .
Preislage 400 RM . Gerät wird abgeh .
Angebote unt . P 35 304 an die N. N .

Guterhaltenes Radio zu kauf , gesucht .
Angebote unter 28 085 an die N. N .

Gebrauchter Radio zu kaufen gesucht .
Industrie -Kasino , Villingeiv . (48 555

Mod ., gebr . Radio , Wechselstrom , 125
V ., bis zu 500 RM bar , zu kauf , ges . ,evtl . Tausch gg . Brillantring . Zahlg . -
Ausgl . Ebrecht , Ohmachtstraße 10, I .

Radio in gut . Zust ., Allstr ., 120-220 V .,zu kauf . ges . Warther , Kronienburg ,Bastianstraße 9 a . Ruf 2 16"91 . (28 134
Radio n . Plattenspieler zu kauf . ges .

Zuschriften unter 28 119 an die N. N .
Guterh ., schön . Rundfunkgerät zu kauf ,

ges . Zuschr . unt . 28 057 an d . N . N .
Alte Schallplatten zu sehr gut . Preis zu

kaufen gesucht . Herderstr . 18 , Erdg .
H .-W .-Mantel , Gr . 48, dring , zu kf . ges .

Angebote unter 28 225 an die N. N .
Sportmantel , nur gut erh ., Gr . 42, zu

kaufen gesucht . Angebote unt . 27 629 .
H .-Anzug , mittl . Gr ., H . -Hut , Gr . 53-54 ,dklbl . eleg . D . -Kleid , Gr . 46 -48 u . D .¬

Schirm zu k . ges . Zuschr . u . B 35 275 .
H .-Anzug u . H . -W.-Mantel od . Regen¬mantel , Gr . 48 , zu kaufe % gesucht .

Anschr . erfr . u . S 35 306 in d . N . N .
Dunkl . Anzug u . H .-Sommermantel zu

kaufen od. geg . Teppich bzw . grauen
Anzug zu tauschen gesucht . — Zu¬
schriften unter 27JJ68 an die N. N .

Reithose , Reitstiefel , blauer Anzug zu
kaufen gesucht . Ang-eböte unt . 28 082 .

H .-Oberhemden , auch Frackhemden , m.
Kragen , Gr . 37 , zu kaufen gesucht .
Angebote unter 28 081 an die N. N .

Pelzmantel od . Cape dringend gesucht .
Zuschriftep unter 28 121 an die N. N .

Dringend ! Guterh . Pelzmantel od . mod .
Wintermantel sow . helles - Wollkleid
zu kauf , gesucht . Schuster , Hagenau ,Moltkestraße 18. . „ (4807

Noch guterh . Pelz zu kaufen gesucht .
Zuschriften unter 28 167 an die N. N .

2—3 Iltispelze zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter 28 182 an die Str . N . N .

Schön . Marderpelz zu kf . ges . , w . mögl .
2 Felle . Zuschriften unter Y 35 273 .

D.-W .-Mantel , w . mögl . Pelzmantel , zu
kauf , ges . , evtl . Tausch geg . Leder¬
handtasche .* Zuschrift , unt . 28 070 .

Neuw . D .-W .-Mantel , Gr . 40-42 , u . 2 Il¬
tispelze zu kf . ges . Ang . unt . 28 180 .

Damenkleider , Mantel , Größe 42 , sowie
Leibwäsche zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 28 061 an die N. N .

D.-Kleider , Gr . 40/42 , D.-Unterwäsche ,
D .-Schuhe , Gr . 38, Reithose , mittl .
Gr ., Reitstiefel , 38/40, Pelzmantel ,
Kleidg . f . Mädch . v . 3 -5 J ., Fuchspelz
«u kaufen gesucht . Angeb . u . 28 138 .

Bluse u . Kleid , Gr . 50 u . 52, zu kf . ges .
Schuster , Hagenau , Moltkestraße 18 .

D.-Jacke u. Wollkleid , braun , Gr .
'40-42 ,

gesucht . Zuschriften unter 28 060 .
Gebr . Babysachen u . hell . Kinderwag . ,

gut erhalten , zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 27 610 an die N. N .

Suche H .-Hut m . steif . Rand , Gr . 55-57 ,evtl . Tausch geg/mass . silb . H . Ring .
Angebote unter R 35 305 an die N. N .

1 Paar D.-Halbschuhe , flache Ab ., Gr .
37 od . 38 , zu kauf . ges . Angebote unt .
Sch 2880 an die N. N . in Schlettstadt .

Gebr . Schuhe für 10- u . 16jähr . Jung , zu
kaufen gesucht . Zuschriften u . 28 030 .

d . -Gummi - od . -Lederstieiel , Gr . 39, zu
kauf , ges . Zuschriften unter 28 074 .

Taschen - oder Armbanduhr sofort zu
kaufen gesucht . Preis bis 70 RM .
Angebote unter 28 106 an die N. N .

Kohlebürsten
für (ede Maschine

SCHUNK & EBE
Elektrokohle - und

Bürsten ha Iter - Fabrik

Ein Beispiel
i<oh fielen !

99 vom Hundert war
die Abiölungsziffer bei
einem zweijährigen Be¬
kämpfungsversuch m i t
dem gififreien .

Nirason
gegen Heu - und Sauer¬
wurm . Es erfüllt somit
alle Wünsche wein¬
baulicher Praxis .

nßay &i «'
f: G . FARBENINDUSTRIE
AKTIENGESELLSCHAFT/1 A J
Pflanzenschutz - Abteilg . l g J

LEVERKUSEN Vity

Kessler ist heute
selten zu haben,

Trink ihn drum selten
und mit Verstand>

Trink ihn zur Stärkung
in kleinen Gaben ;

Kranke soll er
vor allem erlaben,

Edler Schaumwein
aus schwäbischem Landl

Alteste deutsche Sektkellerei
Esslingen am N eckar
Vertretung für das Ober- a ./Cnter -
Els . : Emil Buckel , Strbg ., Schlos¬
sergasse Nr . 25 . Fernruf : 2 6110.

Nährmittel

PHARM . PRÄPARATE

Ein eigenes Haus
jetzt durch s teu erbeg Qnstigtes
Bausparen planmäßig vorbereiten I
Verlangen Sie kostenlos den
Ratgeber E von Deutschlands
gröfjter Bausparkasse

9d T~ M wA mvA-
Vin Ludwigsburg/Würtlemberg i
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^Theater Straßburg
Großes Haus

(Adolf Hitler Platz )
Sonnt .. 26 . Sept ., 11 Uhr , in der Wan

delhalle : Intend . Dr . Rolf Roennecke
spricht über : »Das Theater im Groß¬
deutschen Reich«.
17,30 Uhr : »Lohengrin «. Ende 22 Uhr .

Mont ., 27 . Sept ., 19.30 Uhr , im Sänger
haus : 4 . Beethovenkonzert .

Dienst . , 28. Sept . , 18.30 : »Philotas « und
»Die Geschwister «. E. 21 . Stamms . B 2

Mittw ., 29 . Sept ., 18.30 : »Die verkaufte
Braut«. Ende 21 Uhr . Stamms . D 2.

Donnerst . , 30. Sept ., 18 Uhr : »Fiesco « .
Ende -21 Uhr . Stamms . F 2 .

Freit ., 1. Okt ., 18 Uhr : »Fiesco «. Ende
21 , Uhr . KdF . , Gruppe I .

Samst . , 2 . Okt ., 19 Uhr : » Wiener Blut «.
Ende gegen 21 .30 Uhr .

Sonnt . , 3 . Okt ., 17.30 : »Aitia«. E . gg . 21 .
Kleines Haus (Burgtorstaden ) :

Sonnt ., 26 . Sept . , 19 Uhr : » Karl III . u .
Anna v. Oesterreich«. Ende nach 21 .

Dienst ., 28 . Sept ., 19 Uhr : » Klaus von
Bismarck«. Ende nach 21 .30 Uhr.

Mittw ., 29 . Sept ., 19 Uhr : » Ein toller
Fall «. Ende nach 21 .30 Uhr.

Donn . , 30 . Sept . , 19.30 : Franz Schubert
»Die Winterreise « .

Samst ., 2. Okt . , 19 Uhr : » Karl III . und
Anna v . Oesterreich «. Ende nach 21

Sonnt . , 3 . Okt ., 19 Uhr : »Die schlaue
Susanna «, finde nach 21 .30 Uhr .

Josef Hebel , Bauunternehmung , Aktiengesellschaft ,
Bilanz auf 31. Dezember 1942

Aktiva 1. 1. 1942 Zugang Abgang Abschr. 31 . 12. 1942
Anlagevermögen 1942 1942 1942

RM RM RM RM
Beb . Grdst . 82 271,10 25 429,48 — 3 630,58
Masch , und
masch . Anl. 61 906,— 5 560,18 221, — 19 179,18
Fuhrpark . 2 803 — 3 030,03 595, — 3 944,03
Betr . - u. Ge¬
sch . - Ausst . 6 440,— 7 548,82 1 738, — 4 283,82 7 967,—

31 037,61 161 397,—

"RM
104 070,—

48 066,—
1 294,—

153 420,10 41 568,51 2 554, -
Umlaufvermögen

Roh -, Hilfs - und Betriebsstoffe . . . . 110 116,24
Halbfertige Bauten 343 245,03
Wertpapiere 500,92
Anzahlungen 2 000,—
Ford . a . Gr . v . War .-Lief . u . Leist . 369 839,17
Sonstige Forderungen 4 249,22
Kassenbest . u . P . -Scheckguthaben 76 37^ 93

Rechnungsabgrenzungsposten . . . . . . . . . . . . . . . . .

Straßburg - Mein au .
Reichsmark-Eröffnungsbilanz (Umstellungsbilanz )

auf 1. 1. 1943
Aktiva RM RM

Anlagevermögen
Bebaute Grundstücke mit

a) Geschäfts - und Wohn¬
gebäuden 57 961,84

b) Fabrikgebäuden und
anderen Baulichkeiten 141 883,77 199 845,61

Maschinen und maschinelle Anlagen 48 066,—
Fuhrpark 1 294,—
Betriebs - und Geschäftsausstattung 7 967,— 257 172,61

906 3?T,51
2 007,55

Sport - Veranstaltungen
FV . Hagenau

um 15 Uhr ,
— HSV . Lembach : heute ,
zu Gunsten des KWHW .

Straßburger Münsterchor . — Das Kon
zert , das heute , um 17 Uhr , in der
Alt -St .-Peter -Kirche stattfindet , ist
ausverkauft . Eine Wiederholung ist
leider unmöglich . (48 685

Heute Sonntag , 26 . Sept . , um 1,7 Uhr,
.hält die Schriftstellerin , Fr . Anna
Katterfeld , in der Martinskirche ein .
Vortrag üb . d . Thema : „Peter Roseg
ger, ein christlicher Dichter ". Jeder
mann ist herzlich eingeladen . (28 133

Gemeinschaft d . Ruhestandsbeamten u .
Beamtenhinterbliebenen , Kreis Straß¬
burg. Die Monatsversammlungen fin
den jed . ersten Freitag im Monat, -um
15 Uhr , im Saal „ Zum Mohren " , Alter
Fischmarkt . 7 , in Straßburg statt .
Nächste Versammlung : Freitag , den
1. Okt . 1943 . Sprechstunden : an den
übrigen Freitagen des Monats , van
15—17 Uhr , im Büro „ Zur dicken
Marie " , Küfergasse 23 . (48 684

Filmtheater
UFA -CAPITOL : 2. Woche : „ Maske in

Blau " . Jgdvbt . Vorverk . : 10-12 Uhr.
UT . : 2. Woche : „Sophienlund " . Jgdfr .

2.30, 5, 7 .30 Uhr . Vorverk . : ab 11 Uhr .
RHEINGOLD: „ Unsichtbare Ketten " .

Jugendvbt . Vorverkauf : 10—12 Uhr .
ARKADEN: 3 . Woche : „ Die Landstrei¬

cher". Jgdvbt . 2 .30 , 5, 7.30 . Vkf. 10-12 .
GLORIA : 3 . Woche : „Verlassen " . Ju¬

gendverbot . Vorverkauf : 10—12 Uhr .
SCALA : „ Die Wirtin z . weißen Röß 'l" .

Jgdvbt . 2.30, 5, 7.30 . Vorverkf . 11-12 .
ELDORADO : „ Vom Schicksal verweht " .

Jugendverbot . Vorverkauf 10-12 Uhr .
PALAST: „ Polterabend " . Jugendverbt .
ZENTRAL: „ Das Glück wohnt

nebenan " . Jugendfrei .
EDEN : „ Der scheinheilige Florian" .

Jugendverbot .
Schiltigheim ; bis einschließl . Montag :

„Meine Freundin Josefine ". Jugdvbt .
Bischheim : bis einschl . Montag : „Gas-

parone". Jugend a,b 14 Jahren .
Kronenburg : Ilse Werner : „ Wir ma¬

chen Musik". Jugendverbot .
Königshofen : 3 u . 7.30 Uhr : „ Der große

Schatten ". Jugendverbot .

Barr : Heute , 3, 5 .30 , 8 Uhr : „ Geliebte
Welt" . Jugend ab 14 Jahren . Heute
Vorverkauf von 11— 12 Uhr .

Hagenau , Filmtheater Kaiserhof : „Die
Wirtin zum weißen Röß 'l". (62014

Oberehnheim : Heute 1.30 , 4 u . 8 Uhr,Mo., 8 Uhr : „ Vorbestraft " . Jgdvbt .
Schlettstadt , Kammer : 2 .45 , 5.15, 7.45 ,

Lustspiel , ,Der Hochtourist " . Jgdvbt .
Zabern : bis einschl . Montag „Geheimnis

Tibet". Jgdfr . Heute 3 Vorstellung . :
14.15, 17. 10 u . 19.30 U . Morgen nach -

^ riitta ^ l^ Uh ^ Jugen ^ Vor^ ^
Gloria-Palast . Sonntag vorm. 2 Vorst ,

der Wochenschau : um 10 Uhr (Kasse
ab 9.30) u . 11 tüir , u . a . : Die Befrei¬
ung des -Duce . Dazu Kulturfilm . Ju -
gendfrei . Kleine Preise . 40 u . 20 Pfg .

Frühvorstellung im Ufa-Capitol : Heute
Sonntag , den 26 . September , vormitt .
10.15 Uhr : Wiederholung : „ Die weite
Welt" . Von Nordafrika bis nach
China u . Japan . Jugendfr . Vorverkf .

Unterhaltung
„Zum Schützenkeller ", Laterneng . 6 .

Tägl . 18 U. : Bayernkapelle J . Graf .
Großgaststätte

Weinmarkt 4.
„ Meteor-Bräu", Älter
Jeden Abend Konzert .

„Zum weißen Röß 'l", Meisengasse 3 ,
Ruf 2 54 59 . Tägl . 17 U. Kap . Cl . Rutz .

Schirmann-Bühne . Das Varietö -Progr.
d . 2. Septemberhälfte . Fernruf 2 09 22 .

RM 1 069 732,06
Passiva RM RM

Grundkapital , 500 Namensaktien je ffrs . 1000 .— 25 000,—
Gesetzliche Rücklage 2 500,t—
Erneuerungsrücklage * 11 648,24
Rückstellungen 107 950,34
Anzahlungen 252 500,—
Verb . a . Grund v. Warenliefer . u . Leistungen 12 933,01
Konzernverbindlichkeiten 321 546,78
Verbindlichkeiten gegenüber Banken 65 046,43
Sonstige Verbindlichkeiten 148 041,95
Reingewinn Neugewinn 156 175,80 N

Verlustvortrag 1941 33 610,49 122 565,31
RM 1 069 732,06

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 1942
Aufwendungen RM RM

Verlustvortrag * « 33 610,49
Löhne und Gehälter 668 946.48
Soziale Abgaben 64 085,24
Abschreibungen auf das Anlagevermögen . . . . . . 31 037,61
Zinsen I9 733,86
Besitzsteuern 49 324,94
Zuweisung zur gesetzlichen Rücklage 2 500,—
Alle übrigen Aufwendungen 103 382,71
Reingewinn N.eugewinn . . . . u . . .% 156 175,80

Verlustvortrag 1941 . . . . 33 610,49 122 565,31

Erträge
Rohüberschuß
Außerordentliche Erträge

RM 1 095 186,64

Variete Mühle, Lange Straße 55, Ruf:
2 42 38 . Tägl . 7 .30, So. 3 u. 7 .30 Uhr :
Freu de a m laufenden Band . (48 350

Variete „ Bei Heitz " . Täglich , 8 Uhr,
sonn - und feiertags , 3 .30 und 8 Uhr :*120 bunte Miriuten . (48 349

Hotel »Rotes Haus«, Karl-Roos-Platz ,
4 Uhr Konzerttee . Künstlerkapelle .

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier-, Speise - u. Kon.
zertlok . m . d . neuen Schlagerkapelle .

Cafe Odeon, K.-Roos -Pl . Tägl . ab 16 Uhr
die berühmte Künstlerkapelle Batal .

Großgaststätte »Tiger «, Weißturmstr . 5 .
Tägl . Konz . u . Varietöeinl . Eintr . frei .

Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs¬
lauben 47/49 . Das gr . Rest , in Stadt¬
mitte . Die Hauskapelle wird Sie be¬
geistern . £ a . u . So. auch nachmitt .
Sonn - u . feiert , morg . : Frühkonzert .

Zu verkaufen
Zimmertüren , Holz, Stück 10 RM zu

verkaufen . Zuschriften unter 28 115 .
Illustr . Monatshefte ( Romane) , schön

gebunden , preiswert , 8, - u . 10, . RM
Stück , zu verk . Erfragen u . A 28144 .

Gartenbeete für Treibanlagen , Fahr¬
radständer für Gefolgschaften , Be¬
hörden , Schulen usw . liefert kenn¬
zifferfrei M . Baumeister , Straßburg ,
St .-Barbara -Gasse 16, 1. (39 955

Gr . ^Bütte 30, -, Faß, 100 Ltr., 50, - zu
verkaufen . Zuschriften unter 28 177 .

Echte Straußfedergarnituren , sehr sch .
Qualit ., grün 45, -, braun 30,-. violett
20, -. Womögl . zus . abz . Zuschr . 28 047 .

Prima Kleingebäckmaschine , neu , un -
gebr ., in Originalpackung , zu verk .
35 RM. Zuschriften unter E 35 278 .

Elektro -Super-Schleifer mit Ueber-
lastungsschutz , 110 V., Universai -
motor mit Spannzangen , Schleif¬
scheiben und Ständer , gegen 10 kg
Eisenmarken , RM 190,50 , sofort lie¬
ferbar . Eby & Hoffmann , Karlsruhe ,
Markg rafenstraJte 32 . — Ruf 86 56 .

Kohlebürsten f . Elektromotore liefert
Emil Wodli , Tel . 2 82 49 , Kronenburg .
Str . 43. Bitte Muster mitbring . (72567

RM
1 086 776,84

8 409,80
„ ' \ 095 186,64

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflichtmäßi¬
gen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften der
Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Aufklä¬
rungen und Nachweise entsprechen die Buchführung , der
Jahresabschluß und der Geschäftsbericht , soweit er den
Jahresabschluß erläutert , den gesetzlichen Vorschriften .

Straßburg , im Juli 1943 . Dr. DEPPE , Wirtschaftsprüfer
in Treuhand -Aktiengesellschaft für Elsaß und Lothringen .
Straßburg i . Eis . , An den Gewerbslauben 7/9.

Umlaufvermögen
Roh-, Hilfs - und Betriebsstoffe . . . . 110 116,24
Halbfertige Bauten 343 245,03
Wertpapiere 500,92
Anzahlungen 2 000,—
Forderungen auf Grund von Waren¬

lieferungen und Leistungen 369 839,17
Sonstige Forderungen 4 249,22
Kassenbestand u . Postscheckguthab . 76 376,93
Rechnungsabgrenzungsposten

906 327,51
2 007,55

RM 1 165 507,67
Passiva

RM
250 000,—

2 489,16
5 000,—

107 950,34
252 500,—

Grundkapital , 500 Namensaktien je RM 500,—
Gesetzliche Rücklage
Sonstige Rücklage
Rückstellungen
Anzahlupgen
Verbindlichkeiten auf Grund von Warenliefe¬

rungen und Leistungen . . f.
Konzernverbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenüber Banken
Sonstige Verbindlichkeiten 148 041,95

RM 1 165 507,67

12 933,01
321 546,78
65 046,43

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflichtmäßi¬
gen Prüfung auf Grund der Bücher und der Schriften der
Gesellschaft sowie der vom Vorstand erteilten Aufkläruiv
gen und Nachweise entsprechen die Reichsmark -Eröff¬
nungsbilanz zum 1. 1. 1943 und die Vorschläge für die Um¬
stellung den gesetzlichen Vorschriften .

Straßburg , im Juli 1943.
Dr . DEPPE , Wirtschaftsprüfer

in Treuhand -Aktiengesellschaft für Elsaß und Lothringen .
Straßburg i . Eis . , An den Gewerbslauben 7/9.

Dem Vorstand gehören an : Josef HEBEL , Baumeister ,
Memmingen , als ordentliches Vorstandsmitglied ; Xaver
LEIDESCHER , Kaufmann , Memmingen , und Benedikt
LINDER , Ingenieur , Straßburg , als stellvertretende Vor¬
standsmitglieder . — Der Aufsichtsrat setzt sich wie folgt
zusammen : Karl MÜLLER, Direktor , Straßburg , Vorsitzer ;
Josef BECHMANN , Direktor , Eichhofen , stellvertretender
Vorsitzer ; Alfons KESSLER , Bauingenieur , Straßburg .

Straßburg i . Eis . , im September 1943 .
DER VORSTAND.

Durchschreibe -Buchhaltung (manuell u .
maschinell ) für Finanz -, Lohn- und
Gehalts -, Lager -, Betriebs -, Anlagen -
Buchhaltung usw . 70 verschied . Ab -
rechnung $art ., 300 Normal -Vordrucke .
Näheres durch Taylorix -Bezirksstelle
mit Auslieferungslager : J . Müller ,' Straßbtrrg , Feggasse 9 . Ruf 2 55 29

Elektr . Hochapparat zu 40,. RM zu vkf.
Zuschriften unter 28 051 an die N . N .

Staubsauger , 220 V., 70, - RM, eis . Kin¬
derbett m . Matratze 25, - RM zu verk .
Schiltigheim , Dachsweg 39 . (28075

Biete stark . Federhandkarren m. Rolle
(20 Ztr .) , geg . Schreibmaschine oder
Gasherd m . Backof . Ang. u . M 35 303 .

Biete Herrenfahrrad gegen Schreibma¬
schine . Ang . u . 2$ 173 an die N. N .

Tausche Herrenfahrrad gegen Radio. —
Zuschriften unter 27 814 an die N. N .

Tausche H.-Fahrrad mit gut . Bereifg .
geg . gleichw . D . -Fahrrad . Anschrift
erfr . u . HA 4804 i. d . N. N ., Hagenau .

Blauer Kinderwagen zu verk . 45, - RM .
Sonnengasse 6 , 1. Stock . ^ (28214

Eis. ^ ett m . Sprungfed .-Matr . u . Matr .,
in gutem Zustand , zu verk . 110, . RM .
Mainzer Str . 14, 4. St . rechts . (28020

Bettgestell , Nußbm., geschn ., 100, . RM ,
Zinnbecher , Mokkatassen 8, - RM zu
verkauf . Zuschriften unter 28 216.

Spiralfedermatr . m . Stollen , 25, - u . Ma¬
tratze f. Kinderwagen , 5, - zu verkauf .
Raab , Neudf ., Auenheimer Straße 3 .

L.-XV. - Kommode, reich eingel ., Altert .,
an Privat zu verkf . Zuschr . u . 28 032.

Polstergarnitur (Sofa , 2 Sessel ) , 275,—,
ülgemäld « m . Goldrahmen 80x95 cm,
250, —, zu verkf . Zuschr . unter 27 080,

Großer Ledersessel , gut erhalten , 600
RM zu verkaufen . C. Brandt , Schil¬
tigheim , Stahlgasse 9. (28 095

Neuw. Roßhaarmatr. 250, -, H .-Anzug,
46/48 , 60, -, W . -Mantel 60, -, gold . H .¬
Ring , 100,- zu vk. Zuschr . u . 28 197.
sch . Filetstore , ^ 0, - u . 50,-, Pedigrohr -
stuhl 45, . zu verk . Zuschr . u . 27 909.

Bettüberwurf , weiß, 55, -, Tischtuch ,
weiß , Damas,t , mit 6 Servietten , 37, -,
Damen -Halbschuhe , Gr . 37 , 17, -. Erfr .
unt . A 28 036 in den Straßburg . N . N .

Oelgemälde (Sleevogt ) , zu verkaufen .
Angebote unter Z 35 274 an die N . N.

Schöner Kachelofen zu verkf . 100 RM .
Zuschriften unter 28 156 an die N . N .
Dauerbrenn. 200 -250 RM ; 1 Kachelof .
150 RM zu verk . Stützheim 1. (28 076

Gaskocher, 3 L. , 50, -. Erfr . u. A 28 162.
Guterh. Tafefttlavier 500, - RM zu verk.

Strbg .-Neudorf , Basler Str . 111, 1. St.
C-Flöte 40, -, Metallnotenständer u . No¬

te ®, 15, - zu verk . Zuschr . unt . 28 125.
Guterh. ROTio, 4 Röhren, 400-, Koffer¬

gramm . m . Platten 100, - RM zu verk .
Ndorf . , Baldnersweg 12, Erdg . (28184

Radio, 4 Röh/ . , 300, - RM zu verk. Neu¬
dorf Lilienstraße 5, III . rts . (28099

Für Radio-Bastler versch . Radio-Mat .,
Netzanoden , Ladegeräte , alle Accu -
Geräte usw ., 60 RM z;u vk . Stephan ,
Seb . -Mueg -Str . 3 a ; nur Sonntagmorg .

Grammophon, schön . Eichenmöb ., 150, -,
Waschkessel , 75 Ltr ., 20,-, Ziiglampe
m . DeckenbeleuCht . 50, -, Ofenschirm
20, -. Nach 6 Uhr abends . Neudorf ,
Horst -Wessel -Allee 16, I . (28 093

H.-Reitstiefel , Gr . 40 , zu verk . 35,- RM .
Angebote unter 28 056 an die N . N.

Starke H.-Tourenstiefel (43) , Boxcalf ,
30, - JIM elßg . mod . D .-Hut , schwarz ,
25, - RM . Zuschriften unter 28 217.

Schischuhe 20, -, Mäd .-Schuhe (36) 12, -,
Hüfthalter (Gum .) , - starke Figur , 25, -
zu verk . Anschrift erfr . u . A 28 232 .

Gold . D .-Uhr 300 RM, gold . Krawatten¬
nadel mit Perle 250 RM zu verkauf .
Zuschriften unter 28 187 an die N . N.

3 antike Broschen (Kamee , Miniatur,
Malachidstein mit Gold) zu verkauf .
Zuschriften unter 28 21^ an die N . N .

Kraftfahrzeuge
Zentral- Garage Kroely & Co., KG .,

Finkmattstaden 5, kauft sämtliche
Automobile alten u . neuen Modells .

Motorrad Monet-Goyon, 4 PS , kleine
Repar ., 275 RM . Kronenburg , Hirsch¬
gasse 12. (Anzus . Sonntag .) (28 161.

Vierrad-Anhänger, noch gut bereift , 2
bis 3 Tonnen trag ., zu kauf , gesucht ..
Angebote unter D 35 277 an d. N . N;

Tauschgesuche
Biete Puppe, Baby , sowie Gliederpuppe

m . echt . Haar u . gußeisern . Kinder¬
herd geg . guterh . D .-Fahrrad mit Be¬
reifung . Erfragen unter A 28 160 .

Tausche ovales , 500-Ltr . - Weinfaß ge¬
gen guterhalt . Nähmaschine . Beller ,
Barr , Kirneckstraße 19. (47 929

Biete Korbflasche, 30 Ltr . , geg . groß.
Schließkorb . Angebote unter 28 174.

Biete Schulmappe (braunes Leder) geg.
mod . schw . Handtasche . Zuschriften
unter 28 068" an die Straßburg . N . N .

Mod.- D. -Fahrrad m . Ia . Ber . in Tausch
geg . mod . D .-W-.-Mantel , Gr . 40 -42, u.
-Schuhe , Gr . 37 (auch Gebirgsschuhe ) .
Voegtli , Reinh .-Spielmann -Str . 15'

, IV.
Tausche guterh . D .-Fahrrad, V* Ballon,

gegen Pelzmantel , Größe ab 44 . Zu¬
schriften unter 28 017 an die N . N .

Suche Kinderrad, biete Gasofen od . H ..
Garderobe . Angebote unter 28 190.

Biete Kindersportwagen , chrom . ; suche
Damenfahrrad . Angeb . unter 28 096 .

Guterh. Kinderwagen g . D.-Rad zu tau¬
schen gesucht . Zuschriften u . 28 191.

Biete dunkl ., mod . Kinderwagen gegen
Schreibmaschine . Zuschrift , u . 28 055 .

Biete Singer -Schneidermaschine geg . 2
Federbett . (Flaum ) od.. gen . Flaum f .
2 Betten . Zuschr . an E . Külling , Kol-
mar i . Eis . , Schlumbergerstraße 22 .

Biete guterh . Schreibmaschine gegen
gTiterhalt . Damenfahrrad , Ballon .
Zuschriften unter 28 109 an die N. N .

Biete K. . Bettstelle m. Matr. geg . Hand,
wagen . Angebote unter HA 4806 an
die Straßburger N. N . in Hagenau .

Biete w. Eisenbett u . Hängelampe geg .
Bettücher . Zuschriften unter 27 764 .

Tausche Ausziehtisch gegen nur guten
Herr .-Regenmantel , Gabard ., große ,
schlank e Figur , Zuschriften u . 28 072 .

Biete Roßhaarsofa geg . Schrank , Tep-
pich od . Fahrrad . Ang . unfr . 28116.

Tausche Vorhänge , rostrot , f . 6 Fenst .,
sehr schön , u . noch einige Meter
übrig . Stoff geg . braun . KostümstofT .
Angebote unter Z 35 312 an die N. N .

Biete 13 m Teppichläufer geg . Damen-
Wintermantel , Gr . 46, od . Damen -
Armbanduhr . Zuschriften unt . 28 136.

Biete Inlett , 4x4 , in 2 Stücken
Bodenteppich . Oberlinstraße :

gegen

Biete Kachelofen (Dauerbrenner ) geg .
Teppich , mind . 2x3 m , gut erhalten .
Zuschriften unter 28 029 an die N. N .

Biete mod. 4 -Loch -Gasherd geg . Dam.-
W . -Mantel , Gr. 44 . Zuschr . uf 28f080 .

Biete guterh . Rundfunkapparat , 120/220
V ., Weehselstr . (5 Röhr .) , geg . guten
Apparat , Gleichstr . , 220 V . od . All-
stromgerat . Zuschriften unte r 28 176.

Biete 1 P. Lederhosen gegen 1 od . 2
Fahrraddecken , 28 X vz, gut erhalt .
Zuschriften unter 28 140 an die N. N .

Tausche H.-Gummipelerine mit Kapuze
gegen D .-Pelzkragen , auch Astrakan .
Anschrift erfragen unter A 28 024 .

Biete sch . schw . Plüschmantel u . zwei
Store geg . mod . Küchenschrank od.
weißen Küchenherd . — Schiltigheim ,
Adelshoffenstraße Nr . 30 . (28049

Der angenehmste Weg zur Ehe führt d.
das Büro von Frau Woerner , Strbg .,
St .-Barbara -Gasse 19, 1. St . (27881

Bahnbeamter , Mitte 30, Witwer , m . K .,
natur . u . sportlb . , w. ser . Heiratsbek .
Näher , d . Frau Woerner , Straßburg ,
St.-Barbara -G . 19 , I ., sonnt , geöffnet .

Witwe, evgl ., anfangs 50, mit schön .,
eigenem Heim wünscht Bekanntsch .
miit seriösem Herrn in sicherer Stellg .
od . gutsituiert . Pensionär zw. spät .
Heirat . — Nur ernstgem . Zuschriften
erbeten unter 27 832 an die N. N .

Beamter , 45 J . , Witwer , wünscht Heirat
mit seriös . Dame , Witwe m . Kind an -
genehih . Zuschriften unter 28 188 .

Dame, 24 J ., dunkel , angen . Erschein .,
Verm . , wünscht Bek . m . pass . Herrn .
Bildzuschrift , (zurück ) unter 28 228.

Akademiker-Witwe , 52 J ., evgl ., jugdl . ,
gut . Aussehen , gute Hausfrau , kompl .
4-Z. -Hausrat , kl . Vermög . , sucht Le¬
bensgefährten aus gl . Kreisen , vorn .
Charakter u. Erschein ., in gut . Pos . ,
bis 55 -L Bildzusch rift , unt . W 35 309.

Geb . Frl ., musik. u . häusl . , kath., w.
Bek . mit ser . Herrn , ung . 30 J ., in
guter Stellung , zwecks Heirat . An¬
gebote unter B 35 313 an die N . N .

Handwerker, Witwer , vom Lande, 41 J .,
evgl. , mit kl . Land ^ rtsch . w. Bek .
mit Frftuil. od . Witwe zw. sp . Heirat .
Aug. u . HA 4803 a . d . N . N . , Hagenau .

Des Alleinseins müde wünsche ich bald .
Heirat mit gutsit . Herrn , 30—40. Her -
zensbildung Beding . Ang . u . U 35 308.

Einf. Mädchen v . Lande, 29 J ., staatl .
Angest . , 1,68 m gr ., gut . Hausfr ., na -
turlbd . , w . Briefw . m. evgl ., ernst . ,
lieb . Mensch ., am liebst , a . d . Land .
Bildzuschr . u . X 35 310 an die N . N .

Frau, 40 J ., schuldl . geschieden , groß ,
schlank , angen . Erschein . , gute Kö¬
chin , wünscht sich wieder zu verhei¬
raten . Zuschr . u . 28 179 an d. N . N .

Mittl. Beamter , geh . Stellung , Witwer ,
sucht zw . bald . Ehe häusl . , sonniges ,
gesd .. kath . Fräul . od . Witwe v. gut .
Aeuß "

, ohne Anh ., Alt. 40 -45, Verm .
Nebens . , jed . Herzensbild . u . hausfr .
Eigensch . Bed . Zuschr . unt . 27 806 .

Ehevermittlung , diskrete Behandlung .
Verbind , in allen Krefben . Frau M .
Goetz , Schiltigheim , Postf . 5. (28 142

Geschäftsempfehlungen
Bohlen und Vorratskantholz verschie¬

dener Abmessungen gegen Einkaufs
scheine prompt lieferbar . — Huber
Voglet & Co ., Holz-AG ., Straßburg
Neudorf . Fernruf : 4 13 00.

Detektei - Auskunftei G . A. Riff , Straß¬
burg , Kageneckerstraße 1, 1. Stock
(Ecke Küßstr .—Brücke ) . Ruf 2 76 55.
Auskünfte , Ermittlungen jeder Art .
Beobachtungen , Überwachungen , In¬
teressen -Vertretungen überall . Nur
15 bis 17 Uhr , sonst Voranmeldung
Unverbindliche Rücksprache . (46 681

Möbel End, Steinstraße 39. (42 078
Lesezirkel , die bill . u. schönste Unter¬

halt ., wöch. 10 Zeitschrift , frei Haus ,
schon ab 25 Pfg. Leihgebühr . Drei¬
zehnergraben 15. — Fernruf 2 71 34.

Treppenhausverdunkelung u. and . Ver
dunk . werden sof .. angebracht durch :
Eilers , Tie r gartenstr . 19. Ruf 2 20 96.

Briefmarkengeschäft Kappes B.-Baden,
Neuh ., Auswahlen , Ank . v. Briefmark .

Umzug? — Ja ! Aber nur durch —
»ELTRAc , K . -Roos-Pl . 27 , Ruf 2 24 66.

Standard - u. Kleinschreibmaschinen ge¬
gen Bezugschein , kurzfrist . lieferbar .
J . Uhl , Straßburg , Â Roseneck 22.

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schil-
tigheimer PI. 12. Tel . 2 19 46, Straßb .

Brothuhn • Damenhüte , Spießgasse 11.
Nähmaschinenreparaturen . E . Faßler,

Lange Straße Nr. 96. (28066
Bahn-Sammelverkehre nach dem Reich,

Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schenker & Co ., Zweigniederl . Strbg . ,
Alter Weinmarkt 1. Ruf : 2 58 55-56.

Wer an der Drehbank steht oder ander¬
weitig im Kriegseinsatz mithilft , ach¬
tet auf seine Füße. Bei Fußbeschwer¬
den hilft oft sofort die Rathgeber
Schichten -Fußstütze . Sie ist genau

-pach Ihrem Fuß formbar . Der Fuß
wird entlast . u. schmerzfrei . Sie geh.
u . steh . bess . Man spürt die metallfr .
und gewichtsleichte Fußstütze kaum .
Frag -en Sie den Arzt ! Die Lieferung
erfolgt durch den Bandagisten
und das orthopädische Fachgeschäft .
Fußheilmittelfabrik Rathgeber , Heil-
broim/Neckar 59. (48 001

Herren -, Damen , und Kinderwäsche.
Lina Singer , Krämerg . 7/9, b . Münst .

Möbeltransp . u. Spedit. innerhalb der
Stadt sow v . u . n . d . Reich. E . Bour
& A. Heyt , Steinstr . 16 . Ruf : 2 13 36.

Bruchbänder, prima Qualität , Plattfuß
einlag ., fert . u . n . Maß , Krampfader¬
strümpfe , Leibbind . : Sanrtätsgesch .
J . Rothacker , Steinstraße 27. (37836

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr.
1911 , Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
giftfreie Behandlung von 9—5 Uhr .

Fußpflege . Schmerzl. elektro -chem . Be -
handlg . Entf . v. Dicknägeln , Hühner¬
augen , Schwielen , Warz . usw. Von 1-6
Uh r . Tiergarten g asse 5 (Bahnn ähe ) .

Verein . Krankenversicherungs -Aktien¬
gesellschaft , Bezirksdirektion Mann¬
heim 0 7/4 . Wir bitten uns . Versicher¬
ten , sich in allen Angelegenheiten zu
wenden an : Verein . Krankenversiche -
rungs -AG . , Landesdirektion Pforz¬
heim , Westliche 76. Ruf 56 79 . Post¬
scheck : Karlsruhe 7941 . (48 677

Denke dran bei jedem Schritt : Deine
Sohlen schützt »Soltit « ! Soltit gibt
Ledersohlen längere Haltbarkeit , ver¬
hütet nasse Füße ! (45864

Bei der Kopfwäsche das Haar nicht re¬
gellos durcheinanderreiben , sondern
bei der Massage in einer Richtung
nach vorn schieben ! Sonst verfilzt es
leicht . Zur Kopfwäsche das nicht¬
alkalische »Schwarzkopf -Schaumpon «.

Wanzen und alles Hausungeziefer ver¬
tilgt Schädlingsbekämpfung »Perfekt «,
Inh . R. Sänger , Mitgl . der R. D. S.,
Straßb ., Steinring 76. Ruf Nr. 2 44 92.
Neuzeitl . Bekämpfung aller Schäd¬
linge der Industrie sowie Küchen¬
entwesungen , Befall , Küchenkäfer ,
Kakerlaken . — Beste Referenzen in
Großraum -Entwesungsarbeit . — Aus¬
führung erfolgt fachmännisch , auch
außerhalb Straßburg . (45439

Verloren - Gefunden
Verloren Ehering , gez . Jeanne Trutt

15. 10 , 29, Rathsamhausenstr ., Güter¬
bahnhof . Abzugeben Zollamt , Güter¬
bahnhof Kronenburg , oder Rathsam -
hau senstraße 17. 2. Stock . (28257

Halskette m. Anhängsel (blauer Stein ) ,
viereckig , am Sonntag , abds . 8 Uhr.
im „ Schützenkeller " od . a . d . Wege
bis nach Rabenplatz verloren . Abzug ,
geg . Belohn , a . d . Fundbüro . (28 149

Gelbe Strickjacke verloren : St . Urban
Züricher Platz . Abzugeb . geg . Belohn .
Pois ont , Neudorf , Geschirrgesehäft .

Handwerksmeister , Witwer, 40 J ., evgl .,
lOj. Sohn , g . Geschäft , eig . Haus u .
Verm . w . Heir . m . Frl . od . Wwe. ohne
Kind , 30-38 J . Zuschrift , unt . 27 960 .

Beamtenwitwe mit Pensdon , 60 J ., noch
sehr rüstig u . ges ., w. Herrn kennen
zulernen zwecks späterer Heirat . Zu¬
schriften unter 28 037 an die N. N .

Junge Halbwaise , deren Verh ., Fam . ,
Erzieh ., Aeuß . gut sind , wünscht zw.
Heirat m . Herrn bis *35 J ., gesund ,
in gehob . Stellung , in Stadt od . Land ,
bekannt zu,werden . Streng vertraut .
Zuschriften unt . S 35 185 an die N . N .

Tiermarkt

Biete dklblauen . D .-W .-Mantel, Gr . 42,
geg . 2 P . D.-Schuhe , Gr . 38 , braun
od . schw ., Pumps od . Keilabs . , evtl .
Wildleder . Ruf 2 12 59. (28222

Biete dklbl . W .-Mantel od . Kostüm geg .
2 Marder -, Iltis - od . Fuchspelze , gut
erhalten . Ang . u . C 35 276 an d . N. N .

Tausche mod . Dam .-Weste u . schw . D .-
Wildlederschuhe , Gr . 39 '/2, geg . mod.
Lederhandtasche . Zuschr . unt . 28 231 .

Tausche 1 P . Lederschuhe, gut erh ., Gr .
38 -39, geg . guterh . D . W .-Mantel , Gj .
42 , evtl . gegen Ausgleichszahlung . Zu¬
schriften unter 28 155 an die N. N .

Biete H.-Arb. -Schuhe, lmal getr ., Gr .
43 , geg . gleichw . Straßenschuhe , Gr.
4lV»-42. Zuschriften unter 28 234 .

Biete schw . Lederhalbschuhe , halbhoh.
Abs ., 37V&, gegen ebensolche mit ho¬
hem Abs . Zuschriften unter 28 088 .

Suche D.-Rohrstiefel , Nr . 38 , mit höh.
Abs ., gebe D.-W . -Sportmantel , beige ,
Gr . 42, in gut . Zust . od . schw . Wild¬
lederhalbschuhe , Nr . - 38. Zuschriften
unter 28 089 an die Straßburger N. N .

Immobilien - Kapitalien
Einfamilienhaus mit Garten in der Um¬

gegend von ßträßburg zu kauf . ges .
Angebote unter 28 052 an die N. N .

Landhäuschen mit Garten zu kauf . ges .
Angebote unter 28 058 an die N. N .

Suche Restaurant zu miet ., mögl . Stadt¬
mitte . Zuschriften unter 28 063 .

Stark., 5jähr . Ochs zu verk. L. Solbach ,Bernhardsweiler , Post Ittersweiler .
2 Zugochsen zu verkauf,

(bei Weißenburg ) .
Rott Nr . 101

(27752
Gute Fahrkuh zu verkaufen , 30 Wochen

trächtig . Witwe Ochs, Landersheim .
Junge , milchreiche Kälberkuh zu verk .

Furchhausen Nr . 42, bei Zabern .
Kälberkuh zu verkaufen . Olwisheim 3 .
Kälberkuh, sehr milchreich , zu verkauf .

Wingersheim Nr . 12. (28226
Gute Milchziege, mittl ., alte od . junge ,

zu kaufen gesucht . Ang. u . T 35 307.
Ferkel zu verkaufen . Lampertheim 72.
Sch. Ferkel , 8 Woch . alt , zu verkaufen .

Xaver Hirsch , Wanzenau 343 . (28015
Ferkel zu verkauf . Berstett 42. (28 112
Ein Ferkel zu verkaufen . —

Breuschwickersheim 38.
Kieffer ,
(28 137

Schöne Ferkel zu verkaufen . Bilwisheim
Nr . 12, bei Brumat . (28 169

Ein Wurf schöne Ferkel zu verkaufen .
Berstett Nr. 105. (47931

Ferkel zu verkaufen . Kieffer,
wicktersheim 38.

Breusch -
(48 657

Blaue Wiener, Gr. Sälber , 4-8 Mon . alt ,
»Häsinnen u . Rammler , deutsch . Ab-
8tamm . . Eltern tätow ., zu verk . Zu¬
schr . mit Preisang . an Emil Karcher ,
Zabern/Monsweiler , Steinburger Str .

Biete Lederhandtasche gegen Damen-
Wintermantel . Zuschrift , unt . 2'8 071.
Wäschemange , 1 doppelseit ., schw .

Violinständer , 1 Fotovergrößerungs¬
apparat Fulmen zu tausch , geg . Kü¬
chen - od . Polstermöbel , evtl . gegen
Aufgeld . Ang . u . 28 090 an d . N . N .

Heiraten
Höherer Reichsbeamter , Dr . jur ., sucht

gebildete Lebenskameradin , 18—28 J .
alt . Näh . unt . 215 durch Briefbund
Treuhelf , Briefannahme Köln a . Rh .,
Postamt 1, Schließfach 37. (48 2S6

Weiße Wiener Kaninchen zu verkaufen .
E. Schanz , Kehl , Siedlung Solling.

Verk. od . tausche kl . weiß. Pudel geg .
schwarz . Rehpinscher od . kl ., schwar¬
zen Spitz . Erfr . u . A 28 146 i. d . N . N.

Rehpinscher, 2 Mon. alt , zu verkaufen
Hagenau , Weißenburger Str . 28'. (4802

Emil Kiehl ,
(2802S

2 Rehpinscher zu verkauf,
Geispolsheim Nr. 329,

H.-Regenmantel „ Burbery ", zw. Lange
Straße u . Königshofen verl . Abz . geg.
Bei . bei Geistel , Römerstraße 88 , III .

Schwarzseid . D . -Mantel verl . zw. Wan¬
zenauer Str . , Hönheimer Str . u . Ru¬
prechtsau . Abz . geg . gute Bei . Ru¬
prechtsau , Böcklinstr . 167, I . (28163
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Geld ß
hat schon Wert !

Was man ie »x » komm ,

dem Sieg und später um

selbst lugute . Viele Weflig

machen ein Viel . Do . er-

giebige Rosodont hilft also

Mangelleiten überbrü <ken
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Bergmann 1! feste Zahnpasta
A. H . A. Bergmann , Waldheim(Sa.)

DIE

PRIVATEN
BANKEN

umfassen außer den Groß¬
banken die Regional - und
Spezialbanken sowie die
Privatbankiers . Ihr haf¬
tendes Eigenkapital be¬
lauft sich auf mehr als

3,2 Mrd . JIM .
Seit jeher ist ihr Be¬
streben , auf die besonderen
Wünsche des einzelnen

Kunden einzugehen .

-gHho
FRIKO DORTMUND , Postfach 223 |

Schal (viereckig ) verlor , in der Spieß
gasse zum Gutenbergplatz . Abzugeb .
geg . Belohnung . Rusch , Kehl , Hilde¬
brandstraße Nr . 10. (28237

Graues Damenrad , Marke Singer, Don¬
nerstagabend , Münsterg ., stehen ge¬lassen . Evtl Ausk. erbittet Haniel ,
Münstergasse 5, im Laden . (28 145

Hydraul . Wagenwinde Dienstag , 21 . 9.,
zwisch . Garage Weber , Lingolsheim ,
Bischofshm . üb . Molsheim verlor . Ab¬
zugeb . geg . gute Belohn . befFLscher -
Mos-ser , Bischofsheim 8 Fernr . Nr . 1.

D.-Schirm in Linie 5 in Kronenburg ste¬
hen lass . Geg . Bei . abz . Wwe. Coinus ,
Kronenburg , Schlächtergasse 4, III .

Schmierkapsel v . Gesp. -Wagen verlor .,
gez . P . L . Abgeb . g . Bei . Welsch Gg .,
Transport , Grüneberg ; WalkerAr . 36.
Ruf 2 58 67 .

Dobermann, auf „Poupoll " hör., entl .,wurde im Kreis Lembach gesehen .
Zweckd . Angaben gg . gute Bei . Gast -
haus „ Zu den Vogesen " , Lembach .

Halb-Angora-Kater , schwarz -weiß , entl .
Abz . gg . Bei . Möllerstr . 15, II . (28 129

Verschiedenes
Kunstmaler ( innen ) ! Wer übern, das

Uebermalen von Rohfotos ? Anfr . uot .
Sb . 2865 durch die , ,Ala" , 'Saar¬
brücken , Schließfach 771 . (48 661

Taufschein Vahrenkampf . Diej . Person ,welche den Taufschein a . d . Namen
Vahrenkampf fotokopieren ließ , wird
dring , geb ., das aus Versehen mit -
gegebene Dokum . zurüc kzubr . Rapid .

Junger Mann sucht Ferienaufenthalt
u . bittet um Zuschrift , unt . C 35 314.

Wer nimmt schnellst . Beiladung mit v .
Mhm .-Rheinau nach Straßburg ? Zirka
2-3 qm Raum nötig . Eilangebote an :
Kügler , Strb . , Aug . -Lamey -Str . 5 , III .

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Hagenau , Eisenwarenhandlung „Zum
Löwen", Adolf -Hitler -Str . 104. Fern-
r .uf 30 . Eisenw . , Haus - u . Küchenger , j

VAMDYKE
BLEISTIFT ■FÜB JEDE
HAND - FÜB (EDEN

Beim Kaui befolg '
den guten Rat :

Nimm Rücksicht
aul den Härtegrad !

EBERHARD FABER
Fritz Schulz jun . AG

Leipzig

Kreis Zabern
Ehepaar sucht sof . guterh . Herr .- u . D.-

Kl 'eid . f . mittl . Fig ., Herrengr . 1,64 ,
Dam .-Gr. 44. ferner Wäsche , Schuhe jusw . GefL Angebote an Postfach 45,
Zabern (ElsaßJ . (1146 1
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